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Frühjahrsmarkt - wir sagen DANKE 
 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die den Frühjahrsmarkt  
zu einer gelungenen Veranstaltung gemacht haben.  
 
Wir danken den kulinarischen Ständen, die unsere Besucher mit 
allerlei Köstlichkeiten verwöhnt haben. Den Händlern, die uns mit 
ihrem Kunsthandwerk beeindruckt bzw. uns über ihre Produkte 
informiert haben.  
 
Unser Dank gilt Frank Keller, der mit seiner Musik für gute Laune 
gesorgt hat und den Firmen im Ortsgebiet, die am Sonntag-
nachmittag ihre Türen geöffnet haben.  
 
Vor allem danken wir Ihnen 
für Ihren Besuch! 
 
Ihr 
 
 
 
Moritz Sammer 
Erster Bürgermeister 
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Rathaus Mainaschaff 
Hauptstr. 10 – 12 
Tel. 705-0 
Fax 705-50 und 76787 
E-Mail:  gde@mainaschaff.de 
Internet:  www.mainaschaff.de 
 

Gemeinde Mainaschaff 

Erster Bürgermeister 
Moritz Sammer 705-11 
E-Mail: bgm@mainaschaff.de  
 
Assistenz Bürgermeister 
Andrea Maiberger 705-11 
E-Mail: bgm@mainaschaff.de 
 
Geschäftsleitung 
Winfried Körbel 705-20 
Nicole Dietrich 705-24 
E-Mail: gde@mainaschaff.de  
 
IT und Telekommunikation 
Stefan Danninger 705-58 
E-Mail: edv@mainaschaff.de  
 
Liegenschaftsamt 
Nadja Wolleb 705-21 
Barbara Hartmann 705-26 
E-Mail: liegenschaften@mainaschaff.de  
 
Ordnungsamt 
Natascha Spatz 705-42 
E-Mail: ordnungsamt@mainaschaff.de  
 
Bauamt/Örtliche Verkehrsbehörde 
Christoph Palmy (Leitung) 705-30 
Dennis Karow 705-32 
Benedikt Brehm  705-35 
E-Mail: bauamt@mainaschaff.de  
 
Jugendpflege 
Daniel Damm 0172/2786859 
E-Mail: juz@mainaschaff.de  
 
  

Kulturamt 
Heike Kirchner 705-22 
Nina Weipert 705-23 
E-Mail: kulturamt@mainaschaff.de  
 
Personalamt/VHS/ 
Musikunterricht/ 
Rentenversicherung 
Andre Hentsch (Leitung) 705-40 
Elisabeth Schade  705-41 
Teresa Fecher 705-49 
E-Mail: personalamt@mainaschaff.de  
 
Standes- und Friedhofsamt 
Natascha Spatz 705-42 
E-Mail: standesamt@mainaschaff.de  
 
Bürgerbüro/Passamt/ 
Gewerbeamt/Fundbüro 
Karin Pasler (Leitung) 705-45 
Nicole Gutzeit 705-45 
Kathleen Dörner 705-45 
E-Mail: buergerbuero@mainaschaff.de  
 
Finanzverwaltung 
Thomas Lenk (Kämmerer) 705-51 
Elke Skarabisch 705-52 
Melanie Barnscheidt 705-55 
Claudia Rothaug 705-57 
Sandra Rung 705-59 
E-Mail: kaemmerei@mainaschaff.de  
 
Gemeindekasse 
Gabriela Roth 705-53 
Corina Aulbach (Kassenverwalterin) 705-56 
E-Mail: kaemmerei@mainaschaff.de  

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Montag + Dienstag 14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr  
 

Bürgerbüro  
Donnerstag 14:00 – 19:00 Uhr 
 

Bürgersprechstunde  
(Terminvereinbarung unter Tel. 705-11) 
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr  

Wichtige Rufnummern 
 
Bauhof/Recyclinghof  Öffnungszeiten Recyclinghof 
Hauptstr. 200  Montag, Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 4479752/4479652  Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
bhf@mainaschaff.de 
   Öffnungszeiten Schredderplatz 
Rufbereitschaft Wasser  »Am Holzweg« (01.03. – 30.09.) 
(keine Hausinstallationen) Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 0171/6346328  Freitag 14:00 – 17:00 Uhr 
  Samstag 10:00 – 14:00 Uhr 
 
Maintalhalle Sportanlage Eller Ascapha Grund- Jugendzentrum JUZ 
Jahnstr. 50 Am Eller 1 und Mittelschule Pestalozzistr. 2 
Tel. 790112 Tel. 74597 Schillerstr. 1 Tel. 0172/2786859 
maintalhalle@ eller@ Tel. 78170 Tel. 9016640 
mainaschaff.de mainaschaff.de Fax 781750 juz@mainaschaff.de 
 
Kinderzentrum KiZ Öffentliche Bücherei Öffnungszeiten Bücherei 
Schillerstr. 3 Schillerstr. 3 Montag 15:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 4424480 Tel. 75959 Mittwoch  08:00 – 13:00 Uhr 
KiZ@ info@buecherei- Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr 
mainaschaff.de mainaschaff.de  Samstag 14:00 – 16:00 Uhr 
 
Kita Wunderland Kita St. Margaretha Kita St. Peter & Paul Kita Riesenglück 
Schillerstr. 5 Gebr.-Grimm-Str. 1 Behringstr. 16 Max-Born-Str. 25 
Tel. 73386 Tel. 74155 Tel. 73714 Tel. 4426600 
kita-wunderland@ leitung.stm@johannes leitung.pup@johannes    kita.riesenglueck. 
mainaschaff.de  -gemeinschaft-mff.de -gemeinschaft-mff.de mainaschaff@elkb.de 
 
Kita Fuchsbau  Tel. 0176/43647592 
Am Eller 1  kita.fuchsbau.mainaschaff@elkb.de 
     
Feuerwehr 112 Polizei Aschaffenburg  857-0 
Rettungsleitstelle 112 
Polizei 110 Freiwillige Feuerwehr Mainaschaff 
  Robert-Koch-Str. 1 
Haus-Notruf 116 117 Tel. 780407 
Wenn ein Arzt außerhalb der Praxiszeiten benötigt  
wird, aber keine Lebensgefahr besteht. 1. Kommandant: Riccardo Martino Tel. 4446553 
In akuten Notfällen (z. B. Herzinfarkt, Schlaganfall) 2. Kommandant: Benjamin Männche  Tel. 7716283 
Ist der Rettungsdienst unter 112 zu verständigen. 3. Kommandant: Marian Bauer Tel. 4047074 
 
Apotheken Stern Apotheke easy Apotheke Apotheken-Notdienst 
 Jahnstr. 16 Am Glockenturm 1 Tel. 0800 00 22 8 33 
 Tel. 73400 Tel. 580110 
  
Allgemeinärzte Kinderarzt Orthopäden Zahnärzte 
Dr. Motlagh/D. Jahr Dr. Rauschning-Sikora Dr. med. Rudelgast Dr. Staudt-Hockmann 
Im Weichental 17 Am Glockenturm 7 Am Glockenturm 7 Hauptstr. 4 
Tel. 75388 Tel. 780483 Tel. 7700110 Tel. 78160 
 
 Radiologie  Dr. med. Köhler Dr. C. Grey 
Dr. Koch/Dr. Klement Main-Park-Center Am Glockenturm 1 Gabelsberger Str. 19 
Jahnstr. 2 Am Glockenturm 1 Tel. 454300  Tel. 74151 
Tel. 74616 Tel. 583900   
Tel. 75666 (Rezepte)   Tierärzte Elke Ettel Dr. Sakar/Dr. ter Stal 
  Mozartstr. 5  Jahnstr. 28 
Frauenarzt Internisten Tel. 780306  Tel. 79650 
Frauenarztpraxis Dres. med. Kock     
am Glockenturm Pistner, Brill, Klein Neurologie  Zahnärztliche Tagesklinik 
Am Glockenturm 1 Am Glockenturm 7 A Katrin Hirsch Am Glockenturm 1 
Tel. 55555 Tel. 797213 Am Glockenturm 8 Tel. 581360 
  Tel. 9011280 
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Amtlicher teil

Gemeinde mainaschaff

Bericht aus der Finanz- und Personalausschusssitzung vom 
24.03.2026

 TOP 01 b Investitionsplan für den Haushalt 2026

Beschluss:
Der Finanz- und Personalausschuss des Gemeinderates Mainaschaff  genehmigt die vorgeschla-
genen Änderungen zum Haushalt 2026. Die erforderlichen Haushaltsmittel sind einzustellen.

Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen: 0

 TOP 01 d Antrag der SPD auf Beschaff ung von Heizstrahlern für die
  Aussegnungshalle auf dem Friedhof

Beschluss:
Der Finanz- und Personalausschuss des Gemeinderates Mainaschaff  beschließt, im Haushalt 
2026 zur Beschaff ung von Heizstrahlern für die Aussegnungshalles auf dem Friedhof, Mittel in 
Höhe von 15.000 € bei der Haushaltsstelle 7501.9350 einzustellen.

Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen: 0

 TOP 01 e Antrag der CSU auf Errichtung einer Outdoor-Kugelbahn

Beschluss:
Der Finanz- und Personalausschuss des Gemeinderates Mainaschaff  beschließt, im Haushalt 2026 
für die Errichtung einer Outdoor-Kugelbahn, Mittel in Höhe von 5.000,00 € zu berücksichtigen.
Bei der neuen Haushaltsstelle 5900.9606 „Errichtung einer Outdoor-Kugelbahn“ wird ein Ansatz in 
Höhe von 5.000,00 € eingestellt.

Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen: 0

 TOP 01 f  Antrag der FWG zur Aufstellung eines Wasserspenders
  in der Grundschule Mainaschaff 

Beschluss:
Der Finanz- und Personalausschuss des Gemeinderates Mainaschaff  beschließt, im Haushalt 
2026 zur Aufstellung eines Wasserspenders in der Ascapha-Schule Mainaschaff , Mittel in Höhe 
von 5.000 € bei der neu anzulegenden Haushaltsstelle 2151.5330 einzustellen.

Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen: 0

 TOP 01 g  Investitionsprogramm 2026: Empfehlung an den Gemeinderat

Beschluss:
Der Finanz- und Personalausschuss empfi ehlt dem Gemeinderat Mainaschaff , das Investitionspro-
gramm für die Jahre 2025 bis 2029 in der vorberatenen Form zu beschließen.

Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen: 0
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 TOP 01 h  Etat 2026 (Verwaltungs- und Vermögenshaushalt): 
  Empfehlung an den Gemeinderat

Beschluss:
Der Finanz- und Personalausschuss empfi ehlt dem Gemeinderat Mainaschaff , den Etat (Verwal-
tungs- und Vermögenshaushalt) 2026 in der vorberatenen Form zu beschließen.

Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen: 0

 TOP 01 i  Haushaltssatzung 2026: Empfehlung an den Gemeinderat

Beschluss:
Der Finanz- und Personalausschuss empfi ehlt dem Gemeinderat Mainaschaff , die Haushaltssat-
zung 2026 in der vorberatenen Form zu beschließen.

Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen: 0

 TOP 02 Genehmigung des öff entlichen Teils der Sitzungsniederschrift vom 11.03.2025

Beschluss:
Der Finanz- und Personalausschuss des Gemeinderates Mainaschaff  genehmigt den öff entlichen 
Teil der Sitzungsniederschrift vom 11.03.2025.

Ja-Stimmen:  8
Nein-Stimmen: 0

Amtsblatt „Mainaschaffer Nachrichten“ 
 
Kalenderwoche/Datum:   
 
☒ Amtlicher Teil  oder  ☐ Nichtamtlicher Teil 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

nachfolgend eine Information in Sachen 
Nutzung des Geldautomaten der Frankfurter 
Volksbank Rhein/Main im Altort auch für 
Kunden der Sparkasse Aschaffenburg-
Miltenberg.  
 
Sowohl bei der Sparkasse als auch bei der 
Volksbank ist eine bankenunabhängige 
gebührenfreie Nutzung der Geldautomaten 
untereinander möglich. Damit wird eine 
Versorgung der Sparkassenkunden ortsnah 
im Altort sichergestellt, gleichzeitig aber 
auch für Volksbank-Kunden eine weitere 
Möglichkeit der Geldabhebung am 
Glockenturm geschaffen. 
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EINLASS UND BEWIRTUNG AB 17:30 UHR START DER ZAUBERSHOW 19 UHREINLASS UND BEWIRTUNG AB 17:30 UHR START DER ZAUBERSHOW 19 UHREINLASS UND BEWIRTUNG AB 17:30 UHR START DER ZAUBERSHOW 19 UHR
AM 18. APRIL 2026 - 17:30 UHR

ALTEN RATHAUS
MAINASCHAFF

DER EINTRITT IST FREI - UM EINE SPENDE WIRD GEBETEN 
DIE SHOW IST FÜR PERSONEN AB  14 JAHREN GEEIGNET UND AUF 60 PLÄTZE BEGRENZT

In Kooperation mit dem Historischen Weinberg Mainaschaff e.V. und der
Gemeine Mainaschaff präsentieren wir  

MikroMagica – die Zaubershow des Magischen Zirkels Frankfurt!

Drei Zauberer entführen Sie in die faszinierende Welt der Mikromagie. Sitzen Sie ganz nah 
dran und staunen Sie, wenn die Magie direkt vor Ihren Augen passiert. Sie erleben jeden 

Künstler individuell in drei Showstationen!

Ab 17:30 Uhr versorgt Sie der Historische Weinberg Mainaschaff e.V. mit Getränken und 
einem Vesper-Angebot. Die Zauberei startet um 19:00 Uhr.

Eintritt frei – Spenden für den Magischen Zirkel Frankfurt sind willkommen.

ANMELDUNG ERFORDERLICH UNTER:
bgm@mainaschaff.de 

06021 / 70511
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F U N D T I E R A N Z E I G E
Am 20.03.2026 wurde im Tierheim am Schön-
busch, Wailandtstraße 15 in Aschaffenburg, 
ein braun-schwarzer Mischlingshund abge-
geben.
Das Tier wurde in Mainaschaff an den Main-
wiesen gefunden.
Telefonnummer des Tierheimes: 06021/89260
E-Mail: tierinfo@tierheim-aschaffenburg.de
Termine nur nach Vereinbarung.

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Mainaschaff

					   

ABFUHR- u. ENTLEERUNGSTERMINE:
Restmüll:
	 31.03.2026
	 14.04.2026
Biomüll:
	 08.04.2026
	 21.04.2026
Gelber Sack:
	 16.04.2026
	 15.05.2026
Papiertonnen:
	 02.04.2026
	 30.04.2026
Papiersammlung durch Ministranten am 
18.04.2026 ! 
Nächste Schadstoffsammlung findet am 
30.05.2026 statt !
Wir bitten Sie, die Gefäße, Gelben Säcke 
und Abfälle am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr 
bereitzustellen.
Alle Termine für 2026 sowie interessante 
Tipps zur Entsorgung der vielfältigen Ab-
fallstoffe aus dem Haushalt können auch 
auf der Homepage unter 
	 www.werner-entsorgt.de oder unter
	 www.mainaschaff.de (Menü: Aktuelle 
	 Termine / Abfall- u. Müllkalender)
	 nachgelesen werden.

Aus der 
öffentlichen 

Bücherei

www.mainaschaff.koeb-unterfranken.de

Anpassung der Jahresgebühr
für die Onleihe LeoNord
Noch einmal möchten wir Sie darauf hinwei-
sen, dass wir zum 23.04.2026 die Jahresge-
bühr für die Onleihe LeoNord von bisher 10,00 
€ auf 15,00 € erhöhen. Dieses Datum markiert 
zugleich den Start der Onleihe vor genau sie-
ben Jahren. Die neue Gebühr gilt für alle Le-
serkonten, deren Jahresgebühr ab dem 23. 
April 2026 fällig wird. Bereits gezahlte Gebüh-
ren, sowie aktuell laufende Leserkonten blei-
ben unverändert und behalten ihre Gültigkeit 
bis zum jeweiligen Ablaufdatum. 
Mit dieser Anpassung stellen wir sicher, auch 
zukünftig ein attraktives und vielfältiges digita-
les Medienangebot anbieten zu können. 
Sollten Sie Fragen rund um die Onleihe haben, 
sprechen Sie uns gerne in der Bücherei zu den 
Öffnungszeiten an. 
Ihr Büchereiteam 

Für folgende Kurse sind noch Plätze frei:
Klang-Fantasiereise
Mo, 20.04.26, 18:00-19:00 Uhr, 1 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: Decke und Kissen
Gebühr 12,00 €
Klang-Fantasiereise
Mo, 18.05.26, 9:30-10:30 Uhr, 1 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: Decke und Kissen
Gebühr 12,00 €
Klang-Fantasiereise
Mo, 18.05.26, 18:00-19:00 Uhr, 1 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: Decke und Kissen
Gebühr 12,00 €
Klang-Fantasiereise
Mo, 15.06.26, 9:30-10:30 Uhr, 1 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: Decke und Kissen
Gebühr 12,00 €
Klang-Fantasiereise
Mo, 15.06.26, 18:00-19:00 Uhr, 1 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: Decke und Kissen
Gebühr 12,00 €

Nebenstelle Mainaschaff



Yoga
Yoga wirkt ganzheitlich und harmonisierend 
auf Körper, Geist und Seele. Wir üben Yoga-
Asanas, zur Stärkung der Muskulatur und für 
geschmeidiges Fasziengewebe. Pranayama 
(Yoga-Atmung) und Tiefenentspannung schen-
ken mehr Energie und Ausgeglichenheit. Yoga, 
regelmäßig und achtsam ausgeführt, beugt 
Rückenleiden vor, fördert Kraft, Fitness und 
Flexibilität, Wohlbefinden und Bewusstsein.
Ab Montag, 13.04.26, 9:30-11:00 Uhr, 10 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1. OG
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yoga-
Matte, Decke, Sitzkissen
Gebühr 85,00 €
Line Dance Intensiv Wochenendkurs
Zum Vertiefen bekannter und Erlernen neuer 
Tänze
Freitag, 19.06.26, 17:00-19:00 Uhr
Samstag, 20.06.26, 10:00-12:00 Uhr
Sonntag, 21.06.26, 10:00-12:00 Uhr
Mainaschaff, Maintalhalle, Proberaum
Gebühr 34,00 €
Acrylmalen – Wochenendkurs	
Freitag, 03.07.26 18:00-20:15 Uhr
Samstag, 04.07.26, 10:00-17:00 Uh
Mainaschaff, Ascapha-Schule
Gebühr 47,00 €
Hatha-Yoga Sommerkurs
Yoga wirkt ganzheitlich und harmonisierend 
auf Körper, Geist und Seele. Wir üben Yoga-
Asanas, zur Stärkung der Muskulatur und für 
geschmeidiges Fasziengewebe. Pranayama 
(Yoga-Atmung) und Tiefenentspannung schen-
ken mehr Energie und Ausgeglichenheit. Yoga, 
regelmäßig und achtsam ausgeführt, beugt 
Rückenleiden vor, fördert Kraft, Fitness und 
Flexibilität, Wohlbefinden und Bewusstsein.
Ab Dienstag, 07.07.26, 19:00-20:30 Uhr, 7 x
Mainaschaff, Altes Rathaus, 1 OG
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Yoga-
Matte, Decke, Sitzkissen
Gebühr 53,00 €
Anmeldemöglichkeiten
Per Internet: www.vhs-aschaffenburg.de
Persönlich oder telefonisch:
Gemeindeverwaltung Hauptstr. 10-12, 
63814 Mainaschaff
VHS Nebenstelle Mainaschaff, 
Frau Schade, Tel. 06021-70541

DOSIEREN SIE
IHR WASCHMITTEL RICHTIG – 

DIE UMWELT
WIRD ES IHNEN DANKEN!
Wasserhärtegrad in Mainaschaff:  

12,8°dH = Härtebereich mittel
Für weitere Details, Messwerte und Grenzwer-
te folgen Sie bitte diesem LINK.
https://www.mainaschaff.de/datei/de/
gemeinde/-/459/extLink 8

Sonstiges
Das Landratsamt Aschaffenburg,
Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement 
informiert:

Fortbildungskalender für das
Soziale Ehrenamt 2025/2026
Vortrag:	 „Herausforderung Pflege –
Was tun bei Pflegebedürftigkeit?“
Am Donnerstag, 16. April 2026, findet von 
18:30 bis 20:00 Uhr  in Großostheim, Bene-
fiziatenhaus, Am Kirchberg 1, für alle ehren-
amtlich Tätigen, die sich im Rahmen eines 
sozialen Ehrenamts engagieren, sowie weitere 
Interessierte, ein Vortrag zum Thema „Heraus-
forderung Pflege – Was tun bei Pflegebedürf-
tigkeit?“ statt.
Das Thema Pflegebedürftigkeit betrifft beinahe 
alle Menschen im Laufe des Lebens mindes-
tens einmal. Und doch bestehen viele Fragen 
und Unsicherheiten, sobald eine Pflegesituati-
on sich ankündigt oder bereits eingetreten ist. 
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Aschaf-
fenburg bietet kostenlose und neutrale Bera-
tung zu allen Fragen rund um die Organisation 
von Pflege. Ziel ist es, die bestmögliche Ver-
sorgungs- und Betreuungssituation für Pflege-
bedürftige herzustellen und pflegende Angehö-
rige zu entlasten.
Im Rahmen unseres Vortragsabends möchten 
wir Ihnen einen Überblick über die verschiede-
nen Leistungen der gesetzlichen Pflegeversi-
cherung geben und das Beratungsangebot des 
Pflegestützpunktes vorstellen.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist bis zum 09.04.2026 per E-Mail un-
ter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de 
erforderlich.
Der Vortrag findet im Rahmen der Fortbil-
dungsreihe für das Soziale Ehrenamt statt. 
Weitere Veranstaltungstermine sind im Fort-
bildungskalender 2025/2026 veröffentlicht. Für 
Rückfragen stehen Ihnen Frau Kunkel oder 
Frau Pfister, Landratsamt Aschaffenburg, 
Fachstelle Bürgerschaftliches Engage-
ment, Tel.: 06021 / 394 – 5118, E-Mail: Buer-
gerengagement@Lra-ab.bayern.de bzw. Herr 
Oberle, Fachdienst Gemeindecaritas, Tel.: 
06021 / 392 – 230, E-Mail: b.oberle@caritas-
aschaffenburg.de gerne zur Verfügung.

Kindern Zeit schenken -
Familienpaten gesucht 
Sie möchten in Ihrer Freizeit gerne eine Fami-
lie mit Kleinkindern unterstützen und diesen 
Zeit und Aufmerksamkeit schenken?
Dann werden Sie Familienpatin oder Fami-
lienpate!
Die Stadt Aschaffenburg (KoKi – Netzwerk 



frühe Kindheit) und der Sozialdienst katholi-
scher Frauen e.V. Aschaffenburg suchen Sie 
als engagierte Patinnen/Paten für Familien im 
Stadtgebiet einmal wöchentlich für rund 2 bis 
3 Stunden.
Familienpaten
•	 sind Frauen und Männer, Jüngere und
	 Ältere, Einzelpersonen oder Paare.
•	 mögen Kinder, lieben die Abwechslung 	
	 und sind gute Gesprächspartner.
•	 haben Interesse an anderen Lebens-
	 welten, sind geduldig und bringen 
	 Ausdauer mit.
•	 können regelmäßig eine Familie
	 besuchen und individuell unterstützen.
Ein Informationskaffee findet statt am 
Mittwoch, den 22. April von 15.00 
– 16.30 Uhr beim Sozialdienst katholi-
scher Frauen e.V. Aschaffenburg, Erb-
sengasse 9 (1. Stock) in Aschaffenburg.
Gerne können Sie Kontakt mit uns aufnehmen: 
Gloria Waschulewski
Sozialdienst katholischer Frauen e. V.
Aschaffenburg
Telefon: 06021-15206
Mail: waschulewski@skf-aschaffenburg.de

Klimaschutzmanagement
Vorträge zum Thema Energie
Donnerstag, 16.04.2026, 19.30 Uhr
	 Variable Netzentgelte und
	 dynamische Strompreise
Mit der Energiewende verändert sich nicht nur 
die Stromerzeugung, sondern auch die Rolle 
der Verbraucher. Immer mehr Haushalte be-
ziehen nicht nur Strom aus dem Netz, sondern 
produzieren auch selbst Strom – etwa mit Pho-
tovoltaik – und werden so zu Prosumern. Der 
nächste Schritt ist der Flexumer: ein Stromkun-
de, der seinen Verbrauch aktiv an Strommarkt-
Preissignale und Netzbelastung anpasst. 
Neue gesetzliche Regelungen wie dynamische 
Stromtarife und variable Netzentgelte bieten 
dafür wirtschaftliche Anreize. Energieberater 
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt zeigt in sei-
nem Vortrag, wie diese Konzepte funktionie-
ren, welche Verbraucher besonders profitieren 
können und wie man sie im Alltag nutzen kann. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interes-
sierten – ganz ohne Vorkenntnisse.
Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt, Energiebe-
rater für den VerbraucherService Bayern
Wann:
Donnerstag, 16. April 2026, 19.30 - 21.00 Uhr
Wo:
Mittelschule Mömbris, E-2 Schul-Bistro, Kapel-
lenweg 16, 63776 Mömbris
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung:
über die VHS Kahlgrund-Spessart

Donnerstag, 23.04.2026, 19.30 Uhr
	 Fassade, Fenster, Dach –
	 So wird Ihr Haus fit für die Zukunft
Wie lässt sich ein Wohnhaus energetisch sinn-
voll sanieren – und wo fängt man am besten 
an? Energieberater Hans-Peter Schmitt gibt 
einen kompakten Überblick über zentrale Maß-
nahmen an der Gebäudehülle: von der Däm-
mung der Fassade und des Dachs bis zum 
Austausch alter Fenster. Sie erfahren, wie Sie 
durch gezielte Sanierung nicht nur Heizkosten 
senken, sondern auch den Wohnkomfort erhö-
hen und den Wert der Immobilie steigern. Au-
ßerdem erhalten Sie aktuelle Informationen zu 
Förderprogrammen, mit denen Sie Ihre Sanie-
rung finanziell abfedern können. Im Anschluss 
ist Zeit für Ihre individuellen Fragen.
Referent:
Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt, Energiebe-
rater für den VerbraucherService Bayern
Wann:
Donnerstag, 23. April 2026, 19.30 - 21.00 Uhr
Wo:
Mittelschule Schöllkrippen, Raum E2, Obere 
Schulstr. 10, 63825 Schöllkrippen
Gebühr: kostenfrei
Anmeldung:
über die VHS Kahlgrund-Spessart
Kontakte für die Anmeldung:
•	 VHS Kahlgrund-Spessart
Telefon: 06029 9926380
E-Mail: info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Internet: www.vhs-kahlgrund-spessart.de

Kostenfreies Online-Angebot
der Energieberatung des
VerbraucherService Bayern
Online-Vortrag
	 Wärmepumpe und Photovoltaik -
	 Eine ideale Kombination?
Mittwoch,  01.04.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Wärmepumpen sind eine umweltfreundliche 
Alternative zu Öl- oder Gasheizungen, benöti-
gen jedoch mehr Strom. Mit einer Photovoltaik-
anlage auf dem eigenen Dach kann ein großer 
Teil dieses Strombedarfs direkt selbst gedeckt 
werden, wodurch die Energiekosten sinken 
und die Unabhängigkeit steigt.
Es ist jedoch zu beachten, dass die Strompro-
duktion durch Photovoltaik saisonal schwankt. 
Besonders im Winter, wenn die Sonnenein-
strahlung geringer ist, kann der erzeugte Strom 
oft nicht ausreichen, um die Wärmepumpe voll-
ständig zu betreiben. Eine gut geplante Kom-
bination beider Systeme kann dennoch den 
Eigenverbrauch maximieren und die Effizienz 
erhöhen.
Im Vortrag erfahren Sie, wie Wärmepumpe und 
Photovoltaik optimal zusammenarbeiten und 
welche Punkte bei der Planung wichtig sind.
Anschließend besteht die Möglichkeit, persön-
liche Fragen direkt an den Experten zu richten 
- Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.9



Online- Sprechstunde
	 Immobilienübertragung und
	 energetische Pflichten aus dem GEG
Dienstag, 14.04.2026, 18:30 - 20:00 Uhr
Energieberater Wolfgang Kuchler informiert in 
diesem 30-minütigen Impulsvortrag darüber, 
welche gesetzlichen Vorgaben des Gebäude-
energiegesetzes (GEG) bei der Übertragung 
von Immobilien beachtet werden müssen. Ob 
Verkauf, Schenkung oder Erbschaft – der Ei-
gentümerwechsel bringt energetische Pflichten 
mit sich, die oft nicht bekannt sind. Der Vortrag 
beleuchtet, welche Nachweise bei der Überga-
be erforderlich sind und welche energetischen 
Sanierungsmaßnahmen gegebenenfalls vor-
geschrieben sind, wenn das Gebäude nicht 
den aktuellen Standards entspricht.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, individu-
elle Fragen an den Referenten zu stellen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interes-
sierten – unabhängig von Vorkenntnissen.
Online-Sprechstunde:
	 Balkonkraftwerke und Kleinspeicher
Domnnerstag, 30.04.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Strom selbst erzeugen und clever speichern: 
Sie möchten Ihren eigenen Strom produzie-
ren – unkompliziert, kostengünstig und un-
abhängig vom Energieversorger? Dann sind 
Steckersolargeräte, auch bekannt als Balkon-
kraftwerke, eine ideale Lösung – besonders 
für Mieterinnen, Mieter und Wohnungseigentü-
mer. Noch mehr Effizienz und Eigenverbrauch 
ermöglichen ergänzende Kleinspeicher, die 
tagsüber erzeugten Solarstrom für den späte-
ren Bedarf bereithalten – wenn die Sonne mal 
nicht scheint.
Energieberater Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter 
Schmitt gibt in einem 30-minütigen Impulsvor-
trag einen praxisnahen Überblick über Tech-
nik, Wirtschaftlichkeit und Einsatzmöglichkei-
ten dieser innovativen Form der dezentralen 
Stromerzeugung. Im Anschluss bleibt Zeit für 
Ihre Fragen und individuellen Anliegen.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interes-
sierten – ganz ohne Vorkenntnisse.
Die Anmeldung zu den Online-Sprechstun-
den und -Vorträgen erfolgt über folgendem 
Link im Internet:
https://bildung.verbraucherservice-bayern.de

Energieberatung im
Landkreis Aschaffenburg
Sie wollen die Heizung tauschen und dafür 
Förderung bekommen? Sie planen Ihr Haus 
zu modernisieren, um weniger Energiekosten 
zu bezahlen? Sie möchten erneuerbare Ener-
gien nutzen? Ihre Energieabrechnung kommt 
Ihnen zu hoch vor? In Ihrer Wohnung gibt es 
Probleme mit Feuchte und Schimmel? Zu all 
diesen Fragen und vielen weiteren gibt Ihnen 
die Energieberatung des Landkreises Aschaf-
fenburg in Kooperation mit dem Verbraucher-
Service Bayern qualifizierte Auskunft und in-

dividuelle Empfehlungen für Ihr Zuhause. Die 
anbieterunabhängige Beratung findet telefo-
nisch, stationär an einem unserer Energiebe-
ratungsstützpunkte oder, falls erforderlich, bei 
Ihnen zu Hause statt. Das Beratungsangebot 
ist für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis 
Aschaffenburg kostenfrei.
Die nächsten Termine
in den Beratungsstützpunkten:
Dienstag, 31.03., 13.00 bis 16.00 Uhr
	 Rathaus Bessenbach
Donnerstag, 09.04., 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Rathaus Mömbris
Mittwoch, 15.04., 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Dorfgemeinschaftshaus Mespelbrunn
Donnerstag, 16.04., 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Rathaus Kahl am Main
Dienstag, 30.04., 13.00 bis 16.00 Uhr
	 Rathaus Laufach
Ein Termin dauert zwischen 30 und 60 Minuten, 
ist kostenfrei und bedarf einer vorherigen An-
meldung. Termine können vereinbart werden 
beim Klimaschutzmanager des Landkrei-
ses Aschaffenburg unter der Telefonnummer 
06021 394-7030 oder über die bundesweite 
kostenfreie Hotline 0800 / 809 802 400.
Nützliche Informationen und
Werkzeuge im Internet:
•	 „Heimvooorteil“ ist eine regionale Infor-
mationskampagne und Online-Plattform, die 
Hausbesitzer bei der energetischen Sanierung 
unterstützt. Sie verbindet neutrale Energiebe-
ratung mit regionalen Handwerks- und Finan-
zierungsexperten.
Link im Internet: www.heimvooorteil.de
•	 Solarpotenzialkataster: Dieses Online-
Tool ermöglicht es Hauseigentümern mit we-
nigen Klicks kostenfrei zu prüfen, ob sich das 
eigene Dach für eine Photovoltaikanlage eig-
net – ein idealer erster Schritt in Richtung Ei-
genstromversorgung.
Link im Internet: www.solare-stadt.de/
bayerischer-untermain/
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de
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Infos der Agentur für Arbeit
www.arbeitsagentur.de
Terminübersicht April
Donnerstag, 9. April, 17.00 Uhr 
	 Digitale Transformation - Berufe im Wandel 
	 (BiZ, Berufsberatung im Erwerbsleben)
Mittwoch, 17. April, 16:00 – 17:30 Uhr      
	 Onlinevortrag – Generationen(-konflikte)
	 in der Arbeitswelt (BCA)
Samstag, 25. April, 10:00 – 13:00 Uhr
	 Tag der Berufe in Uniform im BiZ

Offene Sprechstunden im April
Donnerstag, 2. April, 14:00 – 16:00 Uhr           
	 Berufsberatung im Erwerbsleben -
	 Berufliche Veränderungen wagen

Martinusforum 
Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 392100
E-Mail: info@martinusforum.de
www.martinushaus.de/
www.martinusforum.de
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
Kipppunkte
Reihe „Ostern Vorkosten“
Ein Kipppunkt bezeichnet eine gravierende 
Änderung im bestehenden System. Meist ist 
eine Überschreitung des Kipppunkts irreversi-
bel und abrupt, mit großer Wirkung undeinem 
drastischen Richtungswechsel verbunden.
Kipppunkte begegnen uns auch in den Kar- 
und Ostertagen. Mit diesen wollen wir uns an 
drei Abenden in der Reihe Ostern Vorkosten 
beschäftigen und so die österliche Botschaft 
„Vorkosten“.
Montag, 30.03.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr
	 Freundschaft und Verrat
Dienstag, 31.03.26, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
	 Widerstand und Ergebung
Mittwoch, 01.04.26, 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
	 Tod und Leben
Referenten: Anna Lena Staps, Andreas Berg-
mann, Dr. Ursula Silber
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung erforderlich!

Acryl-Malworkshops
Pinguine-Emotionen auf Eis
	 Siebenteiliger Workshop immer dienstags 	
	 ab 14.04.2026, 9.00 bis 12.00 Uhr
oder Hühner fröhlich, lebhaft und verrückt
	 Siebenteiliger Workshop immer dienstags 	
	 ab 14.04.2026, 13.30 bis 16.30 Uhr
In diesen Kursen geht es um „Serielles Malen“, 
d.h. die wiederholte Darstellung eines Objekts 
in Variationen. Gemalt wird auf Leinwand ent-

weder im länglichen Querformat als Reihe 
oder in einem eher quadratischen Format als 
wilde dynamische Gruppe und/oder als Ergän-
zung zu einem bestehenden Bild.  Die Teilneh-
menden malen in der erfolgversprechenden 
Technik des Acryls, unterstützt von einem er-
fahrenen Kursleiter und im Austausch mit der 
Gruppe.
Auch für  Anfänger geeignet.
Referent: Roland Eckert-Köhler
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich!

Stark mit Endometriose
Bewegung und Stärkung für Frauen
mit Endometriose
	 Sechsteiliger Kurs immer dienstags ab 	
	 14.04.2026, 18.30 bis 19.30 Uhr
Wir erfahren in diesem Kurs Wissenswertes 
über Endometriose und lernen, wie uns Bewe-
gung guttun und stärken kann.
Referentin: Vanessa Rickert
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Anmeldung unter Tel.: 0177 2367300 oder
vanessa@wichtig-stark.de

Ganzheitliches Aktivierungstraining
in Schmerlenbach
Zur Optimierung der Gehirnleistung
für Erwachsene
	 Sechsteiliger Kurs immer mittwochs ab 	
	 15.04.2026, 16.30 bis 18.00 Uhr
In diesem Kurs können Sie lernen Ihre Ge-
dächtnisleistung zu verbessern, Informationen 
schneller zu verarbeiten und wieder abzurufen, 
Ihr Kurzzeitgedächtnis zu stärken, denkflexibel 
zu reagieren, sich besser zu konzentrieren, 
weniger zu vergessen, mehr Selbstvertrauen 
zu bekommen und durch Bewegung und Resi-
lienz den Alltag besser zu meistern.
Durch vielfältige Praxisbeispiele erleben Sie 
rasche Erfolge.
Referentin: Marion Segatz
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Anmeldung erforderlich!
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de

Hospizgruppe Aschaffenburg e.V.
Veranstaltungsübersicht April 2026
•	 Das Trauercafe findet am Samstag, 	
	 den 04.04.2026, um 15:00 Uhr im
	 MIZ statt.
•	 Die Tank-auf-Stelle findet am
	 Mittwoch, den 08.04.2026, zwischen 	
	 18:30 und 20:00 Uhr statt.
•	 Das Treffen der Selbsthilfegruppe für 
	 verwaiste Eltern findet am Dienstag, 
	 den 14.04.2026, zwischen 18:00 und 	
	 20:00 Uhr statt.11
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Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main
- Das Leben in Würde vollenden -

Unterstützung für Mittelstand 
und Existenzgründer - Sprech-
stunden im Bildungsbüro der
Stadt Aschaffenburg
Ehemalige Unternehmer und Führungskräfte 
beraten Gründer und Betriebe, die Unterstüt-
zung suchen. Nächster Termin (bitte nur 
nach telefonischer Anmeldung): Freitag, 
10. April 2026, nachmittags, im Bildungsbü-
ro der Stadt Aschaffenburg, Pfaffengasse 7. 
Sie erreichen uns unter Tel.: 06021-9009288 
und www.Aktivsenioren.de/kontakt
Die Ehrenamtlichen der AktivSenioren Bay-
ern e.V. beraten bei allen unternehmerischen 
Fragen von Existenzgründung über Betrieb bis 
zur Unternehmensnachfolge. Das Angebot am 
bayerischen Untermain richtet sich an Gründer 
und Betriebe aus der Stadt und dem Landkreis
Aschaffenburg sowie dem Landkreis Milten-
berg. Die Sprechstunden sind kostenlos und 
finden jeweils einmal im Monat im Bildungsbüro 
der Stadt Aschaffenburg statt. Auch eine über 
die Sprechstunde hinausgehende Beratung ist 
honorarfrei; es werden nur Verwaltungs- und 
Fahrtkosten berechnet.
Weitere Sprechstunden finden statt im Rah-
men der Unternehmersprechtage in der ZEN-
TEC GmbH in Niedernberg.
Dortige Termine und Anmeldung unter
www.zentec.de/veranstaltungen.
AktivSenioren Bayern e.V.
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirtschaft, 
Industrie, Verwaltung und Handel bieten wir mit
unseren langjährigen und äußerst vielseitigen 
Erfahrungen Hilfestellung bzw. projektbeglei-
tendes Coaching bei allen Managementauf-
gaben, von Planung, Finanzierung und Rech-
nungswesen über Organisation, Produktion 
und Personalwesen bis hin zu Marketing und 
Vertrieb, und von der Unternehmensgründung 
bis zur Unternehmensnachfolge oder -überga-
be.
Bayernweit hat unser Verein rund 400 gut ver-
netzte aktive Mitglieder und damit ein enormes
Erfahrungspotential, das wir gern – und ehren-
amtlich - weitergeben.
Weitere Informationen unter
www.Aktivsenioren.de

•	 Der letzte Hilfe Kurs findet am
	 Mittwoch, 15.04.2026, und am
	 Donnerstag, 16.04.2026, jeweils
	 zwischen 18:00 und 21:00 Uhr statt.
•	 Das Trauerwandern findet am
	 Sonntag, den 19.04.2026,
	 um 11:00 Uhr statt.
•	 Ein Vortrag zum Thema Patienten-
	 verfügung/Vorsorgevollmacht findet 
	 am Dienstag, 21.04.2026, um 19:00 	
	 Uhr im Martinushaus Aschaffenburg 	
	 statt.
Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren Sie 
auf unserer Homepage oder direkt im Hospiz-
büro. Eine Anmeldung im Hospizbüro ist für 
jede Veranstaltung erforderlich.
Hospiz – In Würde leben bis zuletzt
…dafür stehen wir von der
Hospizgruppe Aschaffenburg e.V.
Doch was bedeutet das eigentlich – dieses „In 
Würde leben bis zuletzt“? Acht Milliarden Men-
schen gibt es auf dieser Welt – und so auch 
ähnlich viele verschiedene Antworten auf diese 
Frage. So unterschiedlich wie die Bedürfnisse 
der Menschen sind, so unterschiedlich wird der 
Begriff „Würde“ am Lebensende definiert. 
Die letzte Lebensphase ist für viele von Krank-
heit / Schwäche geprägt. Die Bedürfnisse je-
doch bleiben erhalten – das Bedürfnis nach 
Selbstbestimmung, Zuwendung, Anerken-
nung, Zugehörigkeit, Geselligkeit…In seinen 
Bedürfnissen gesehen zu werden und diese 
mit Leben zu füllen – auch am Lebensende – 
das verstehen wir unter Würde.
Unsere ehrenamtlichen qualifizierten Hospiz-
begleiter schenken Menschen in dieser Le-
bensphase Zeit. Zeit für Gespräche und für ge-
meinsames Schweigen. Zeit, in Erinnerungen 
an die guten alten Zeiten zu schwelgen - oder 
das „Hier und Jetzt“ gemeinsam auszuhalten.  
Zeit, aus seinem Lieblingsbuch vorgelesen zu 
bekommen – oder ein Spiel zu spielen. Zeit für 
einen gemeinsamen Spaziergang – oder eine 
Sitzwache am Bett, um die Familie zu entlas-
ten. Ein offenes Ohr, eine haltende Hand, ein 
offenes Herz.
Wir als Hospizgruppe Aschaffenburg e.V. stär-
ken und entlasten Menschen am Lebensende 
und deren Zugehörige.
Haben Sie Fragen hierzu? Oder Interesse an 
unserem Angebot? Dann melden Sie sich ger-
ne bei uns im Hospizbüro.
HOSPIZGRUPPE
ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a
63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail:
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage:
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
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Tierische Lebensräume
im Garten schaffen
Viele unscheinbare Gartenbewohner wie Spin-
nen, Weberknechte, Asseln oder Ohrwürmer 
sind fleißige Helfer: Sie fressen Schädlinge, 
bilden Humus, sind selbst Nahrung für andere 
Arten. Wer seinen Garten tierfreundlich gestal-
tet, schützt damit Insekten, Vögel und Säuge-
tiere wie den Igel, so der BUND Naturschutz.
Wilde Ecken für kleine Gartenhelfer
Schaffen Sie nicht zu viel Ordnung im Garten, 
lassen Sie Stauden im Herbst einfach stehen 
und räumen Sie Totholz nicht weg, bauen Sie 
Haufen – hier leben Asseln, Spinnen, Weber-
knechte, Ohrwürmer und Käferlarven. Käferlar-
ven sind die Lieblingsspeise von Igeln. Totholz-
haufen sind Voraussetzung dafür, dass sich 
Igel wohlfühlen, denn sie lieben feuchte und 
geschützte Bereiche. Große Laubhaufen hel-
fen Igeln im Winter. Darüber hinaus schaffen 
dicht bepflanzte Beete und seltener gemähte 
Rasen feuchte, geschützte Bereiche für In-
sekten und deren Fressfeinde (z.B. Heuschre-
cken, Käfer). Die richtigen Kletterpflanzen und 
Hecken bieten Vögeln Nistplätze und Sicht-
schutz. Unter dichtem Bewuchs fühlen sich 
auch Insekten und kleine Säuger wohl. Blatt-
läuse und Raupen sind Nahrung für Marien-
käfer, Heuschrecken, Wespen, Vögel, Fleder-
mäuse und für den Nachwuchs vieler anderer 
Tiere. Manch ein „Ekeltier“ und vermeintlicher 
„Schädling“ entpuppt sich im Garten als beson-
ders nützlich, erklärt der BUND:
•	� Wespen und Marienkäfer fressen Insekten 

– sie sind natürliche Schädlings-bekämpfer. 
Heuschrecken, Ohrwürmer und Käfer fres-
sen Blattläuse, Raupen u. Schneckenlarven.

•	� Asseln verwandeln abgestorbenes Laub in 
Humus und verbessern den Boden.

•	� Schmetterlingsraupen nicht als Feinde se-
hen: Ohne Raupen gibt es keine Schmetter-
linge; zugleich sind sie eine wichtige Nah-
rung für Vögel.

•	� Regenwürmer und alles was im Boden he-
rumkrabbelt sind die Grundlage für einen 
gesunden Boden, für den Anbau von hoch-
wertigem Obst und Gemüse.

•	� Ameisen sind Nützlinge, die Aas und ande-
res organisches Material zersetzen, Humus 
aufbauen und Böden belüften.

Heimische Pflanzen und Wasserstellen
Pflanzen Sie blühende Wildstauden, Sträucher 
und Kräuter. Diese liefern Pollen und Nektar 
für Wildbienen, Hummeln, Schmetterlinge und 
andere Insekten. Bunte, lange blühende Bee-
te sorgen dafür, dass vom Frühjahr bis in den 
Herbst immer Nahrung vorhanden ist – für In-
sekten und damit auch für Vögel, Libellen und 
Fledermäuse.
Damit die tierischen Mitbewohner auch ge-
nug zu trinken bekommen, können Sie flache 
Schalen mit Wasser und ein bis zwei Steinen 

oder Holzstücken als Ausstiegshilfe aufstellen. 
Oder legen Sie einen Teich mit flachen Uferzo-
nen und dichtem Bewuchs an. So schaffen Sie 
Lebensräume für Libellenlarven und andere. 
Finger weg von Glyphosat, anderen Pestizi-
den und torfhaltiger Blumenerde
Pestizide töten und schädigen nicht nur die 
unerwünschten Insekten und vernichten so-
genanntes Unkraut. Sie dezimieren auch die 
wichtigen Nützlinge im Garten. Torf wird aus 
Mooren gewonnen. Torfabbau vernichtet wert-
volle Ökosysteme und der im Torf gespeicherte 
Kohlenstoff gelangt als klimaschädliches CO2 
in die Atmosphäre. Verwenden Sie Ihren eige-
nen Kompost oder kaufen Sie torffreie Erde.

Postfiliale  
„Am Glockenturm“
neben der Eisdiele

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag  09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 	   09:00 bis 15:00 Uhr

Quelle: Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes
Umfangreiches Informationsangebot unter http://www.k-einbruch.de
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Bereitschaftsdienste

Notdienstplan der Apotheken

Kassenärztl. Bereitschaftsdienst

Abrufbar unter der bundesweiten 
Notrufnummer 116 117

Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Sa., So. u. Feiertag:� 8:00 bis 22:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 13:00 bis 22:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Sa., So. u. Feiertag:� 9:00 bis 21:00 Uhr
Mi. u. Fr.:� 16:00 bis 21:00 Uhr
Mo., Di., Do.:� 18:00 bis 21:00 Uhr

Hebammen-Wochenbettambulanz  
für Wöchnerinnen u. stillende Frauen:

Sonn- u. feiertags 9 - 12 Uhr, Eingangsbereich 
Klinikum, ohne Voranmeldung!

www.hebko-aschaffenburg.de

Rufbereitschaft Wasser Mainaschaff

Ruf-Nr. 01 71 / 6 34 63 28
Anrufe außerhalb der regulären Arbeitszeit des 
Gemeindebauhofes bitte auf dringende Notfäl-
le im Bereich Wasser beschränken (Hausins-
tallation ausgeschlossen). 

Sozialstation St. Margaretha 
und ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: Andrea Scheich
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50

Ambulante Pflege:
RegionalVital Julia Todd, Raiffeisenstr. 4 B, 
63814 Mainaschaff, Tel. 0 60 21 / 4 58 44 40

Kurz- u. vollstationäre Pflege:
Haus Mainparksee Mainaschaff
Albert-Einstein-Straße 1 - 5, Mainaschaff
Tel.: 0 60 21 / 44 77 60
E-Mai: Mainparksee@korian.de

Ambulanter Hospiz- u. Palliativ- 
Beratungsdienst
Tel.:  06021-980055 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de

Ambulanter Kinder- u.  
Jugendhospizdienst 
Tel.: 06021-4591677
www.akhd-aschaffenburg.de
aschaffenburg@deutscher-kinderhospizverein.de

Telefonseelsorge
08 00 / 1 11 01 11, 08 00 / 1 11 02 22
Anonym, kompetent, rund um die Uhr.

Dorfhelferinnenstation
Maschinen- u. Betriebshilfsring Untermain e.V.
Einsatzleitung: Gerlinde Kampfmann,
� Tel. 0 60 24 / 10 83

Freitag, 27. März 2026
	 Castell-Apotheke, Stockstadt,
	 Hauptstraße 8, Tel. 06027 / 1771
Samstag, 28. März 2026
	 City-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Goldbacher Str. 2, Tel. 06021 / 30840
Sonntag, 29. März 2026
	 Lukas-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Schweinheimer Str. 87, Tel. 06021 / 973 41
Montag, 30. März 2026
	 Mohren-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Goldbacher Str. 7, Tel. 060 21 / 248 10
Dienstag, 31. März 2026
	 Platanen-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Platanenallee 19, Tel. 06021 / 24282
Mittwoch, 1. April 2026
	 Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17,
	 Aschaffenburg, Tel. 06021 / 87301
Donnerstag, 2. April 2026
	 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Herstallstr. 14, Tel. 060 21 / 220 96

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 8.30 
Uhr früh und endet am nächsten Tag um die-
selbe Zeit.

– alle Angaben ohne Gewähr –



Freitag, 27.03.	
18:00 Uhr	 Klm:	�Weggottesdienst der
			   Kommunionkinder
09:00 Uhr	 Sto:	 Messfeier

Samstag, 28.03. 
18:00 Uhr	 Klm:	Vorabendmesse
18:15 Uhr	 Mff:	� Vorabendmesse mit Requiem 

für Regina Seitz und Arnold 
Merget im Evangelischen

			   Gemeindezentrum
			   (Kollekte für das Hl. Land)
18:00 Uhr	 Sto:	 Wort-Gottes-Feier 
			   (mit den Gauschützen)
Bitte beachten:
In der Nacht von Samstag auf Sonntag be-
ginnt die Sommerzeit.
Die Uhren werden um eine Stunde vorge-
stellt!
Sonntag, 29.03. – PALMSONNTAG
09:15 Uhr	 Klm:	Palmweihe am Kriegerdenk-
			   mal, anschl. Prozession
			   zur Kirche
09:30 Uhr	 Klm:	Wort-Gottes-Feier, anschl. 	
			   Kaffee- u. Kuchenverkauf
17:00 Uhr	 Klm:	Vorösterlicher Buß- und
			   Umkehrgottesdienst
09:45 Uhr	 Mff:	 Palmweihe im Hof der Kita
			   St. Margaretha und Palm-
			   prozession zum Pfarrheim 	
			   (bei Regen entfällt die
			   Prozession!)
10:00 Uhr	 Mff:	 Messfeier im Pfarrsaal
			   (Kollekte für das Hl. Land)
10:00 Uhr	 Mff:	 Kinderkirche im Pfarrheim 	
			   (Raum 8)
18:15 Uhr	 Mff:	 Vorösterliche Versöhnungs-
			   feier (Bußgottesdienst)
			   im Pfarrsaal
			   (mit MISEREOR-Kollekte!)
10:00 Uhr	 Sto:	 Messfeier mit Palmprozession

Dienstag, 31.03.
19:00 Uhr	 Klm:	Messfeier
16:00 Uhr	 Sto:	 Kreuzwegandacht

Mittwoch, 01.04.
08:30 Uhr	 Mff:	 Messfeier im Pfarrsaal
18:30 Uhr	 Sto:	 Messfeier

Donnerstag, 02.04. – GRÜNDONNERSTAG
15:15 Uhr	 Klm:	Wort-Gottes-Feier im Haus
			   St. Vinzenz von Paul
19:30 Uhr	 Klm:	Abendmahlsfeier mit Fuß-
			   waschung und Segnung der 	
			   Hände der Kommunionkinder15

Pfarrbüro Mainaschaff, Hauptstr. 30
	 Telefon 7 33 20, Fax 7 33 68; E-Mail:
	 pfarrei.mainaschaff@bistum-wuerzburg.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Mainaschaff
Montag, Mittwoch� 9 – 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag� 14 – 17 Uhr
Wir stehen Ihnen in Notfällen selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung.
Pfarrer:
	 Georg Klar, Telefon 7 33 20
Pfarrsekretärin:
	 Elisabeth Dill, Telefon 73320
Sozialstation St. Margaretha und 
ambulante Pflege 
	 Soziale Dienste: 
	 Gebrüder-Grimm-Str. 1, Tel. 7 38 20
	 Ambulante Pflege:
	 über Haus „St. Vinzenz von Paul“
	 Kleinostheim, Telefon: 0 60 27 / 4 06 58 50
Kirchenpfleger
	 Günter Herold, Telefon 7 36 88
Kindertagesstätte St. Margaretha
	 Telefon 7 41 55
Kindertagesstätte St. Peter und Paul
	 Telefon 7 37 14
	 Kinderkrippe „Paulchen“, Tel. 4 53 55 57
Spendenkonto der Kath. Kirchenstiftung:
	 Frankfurter Volksbank Rhein/main eG.
	 IBAN - DE54 5019 0000 0002 0132 66
	 Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau
	 Kto.-Nr. 523 753 (BLZ 795 500 00)
	 IBAN - DE687955 0000 0000 5237 53
	 BIC: BYLADEM 1ASA
Spendenkonto der Stiftung 
„Weg der Hoffnung“: 
	 Frankfurter Volksbank Rhein/main eG.
	 IBAN - DE22 5019 0000 0000 8484 84

Mitteilungsblatt

Nachrichten aus Mainaschaff

Kirchliche Nachrichten

Katholische 
Pfarrgemeinde
St. Margaretha



20:00 Uhr	 Mff:	 Gemeinsame Feier des
			   Letzten Abendmahls unserer 	
			   beiden katholischen Pfarr-
			   gemeinden Stockstadt und 	
			   Mainaschaff in der Rosen-
			   kranzkirche in Stockstadt
			   (mit Fußwaschung)
17:00 Uhr	 Sto:	 Wort-Gottes-Feier für die 	
			   Erstkommunionfamilien
20:00 Uhr	 Sto:	 Gemeinsame Abendmahls-
			   feier der Gemeinden Main-
			   aschaff und Stockstadt in der 	
			   Rosenkranzkirche
			   (mit Fußwaschung)

Freitag, 03.04. – KARFREITAG
10:00 Uhr	 Klm:	Kreuzweg für die Pfarr-
			   gemeinde
			   (gestaltet von der KAB)
10:00 Uhr	 Klm:	Familienkreuzweg auf dem 	
			   Kirchplatz
11:00 Uhr	 Klm:	Kleinkindgottesdienst auf 	
			   dem Kirchplatz
15:00 Uhr	 Klm:	Feier vom Leiden und
			   Sterben Jesu Christi
09:00 Uhr	 Mff:	 Kreuzweg der Pfarrgemeinde 	
			   am Kapellenberg
11:00 Uhr	 Mff:	 Kreuzweg der Kinder und
			   Familien am Kapellenberg
15:00 Uhr	 Mff:	 Ökumenische Karfreitags-
			   liturgie im Evang. Gemeinde-
			   zentrum
19:00 Uhr	 Mff:	 Andacht im Pfarrsaal
			   von den 7 letzten Worten
			   Jesu am Kreuz
10:00 Uhr	 Sto:	 Kinderkreuzweg
15:00 Uhr	 Sto:	 Feier vom Leiden und
			   Sterben Jesu Christi

Samstag, 04.04. – KARSAMSTAG
08:00 Uhr	 Klm:	Morgengebet
22:00 Uhr	 Mff:	 Feier der Osternacht
			   (Beginn für alle auf dem Kirch-
			   platz) mit Segnung der
			   Osterkerze, danach Weihe 	
			   des Taufwassers (im Pfarr-
			   hof), Exsultet und Oster-
			   evangelium sowie mit
			   Segnung der Osterspeisen
			   (im Pfarrsaal), anschl.
			   gemeinsame Osteragape
21:30 Uhr	 Sto:	 Feier der Osternacht mit
			   Segnung des Taufwassers
			   und der Osterspeisen

Sonntag, 05.04. – OSTERSONNTAG
HOCHFEST AUFERSTEHUNG DES HERRN
06:00 Uhr	 Klm:	Feier der Osternacht im
			   Osterlicht mit Segnung der 	
			   Osterkerze, des Taufwassers
			   und der Osterspeisen
			   (mitgestaltet vom Chor „Bunt 	
			   gemischt“),
			   anschl. gemeinsames
			   Frühstück in der MGH

10:00 Uhr	 Klm:	Osterhochamt
			   (mitgestaltet vom Kirchenchor)
11:30 Uhr	 Klm:	Tauffeier
10:00 Uhr	 Mff:	 Osterhochamt in der Main-
			   talhalle mit festlicher Musik 	
			   u. Segnung der Osterspeisen
			   Gebetsbitten:
			   Heinz u. Thomas Brandmüller,
			   Doris u. Bruno Stanka
18:15 Uhr	 Mff:	 Osterhochamt in der Maintal-
			   halle mit dem Chor MOSAIK 
			   u. Segnung der Osterspeisen
			   Gebetsbitten:
			   Otmar Welzbacher u. alle 	
			   Verst. d. Fam. Egermeier,
			   Kroth u. Rickert; Verst. Eltern,
			   Großeltern, Ang. u. Freunde 
			   d. Fam. Scheich u. Helbig; 
			   Fam. Röll, Kempf u. Fäth; Pia 
			   Dörsam u. Ang.; Wilhelm,
			   Erika u. Lothar Ruppert u.
			   Arnold Schott; Verst. d. Fam. 
			   Hauck u. Baldringer; Eva, 
			   Franz u. Maria Becker, Eltern 
			   u. Ang.
10:00 Uhr	 Sto:	 Österliche Wort-Gottes-Feier 	
			   mit Segnung der Osterspeisen

Montag, 06.04. – OSTERMONTAG
10:00 Uhr	 Klm:	Familiengottesdienst als 	
			   Wort-Gottes-Feier
07:30 Uhr	 Mff:	 Emmausgang zusammen mit 
			   der Pfarrgemeinde Stock-
			   stadt: Treffpunkt an der Eisen-
			   bahnbrücke
			   (gegenüber Hochhaus 23),
			   anschließend
			   gemeinsames Frühstück im 	
			   Pfarrzentrum in Stockstadt 	
			   und gemeinsame Messfeier
			   in der Rosenkranzkirche
11:30 Uhr	 Mff:	 Österlicher Gottesdienst im 	
			   Haus Mainparksee
07:30 Uhr	 Sto:	 Emmausgang zusammen mit
 			   der Pfarrgemeinde Main-
			   aschaff: Treffpunkt an der 
			   Rosenkranzkirche,
			   anschließend Frühstück
			   im Pfarrzentrum u. Messfeier 	
			   in der Rosenkranzkirche

PALMSONNTAG: BEGINN DER 
HEILIGEN WOCHE
Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus 
an die Gemeinde in Philippi (2, 6-11)
Christus Jesus war Gott gleich, hielt aber 
nicht daran fest, Gott gleich zu sein, sondern 
er entäußerte sich und wurde wie ein Sklave 
und den Menschen gleich. Sein Leben war das 
eines Menschen; er erniedrigte sich und war 
gehorsam bis zum Tod, bis zum Tod am Kreuz. 
Darum hat ihn Gott über alle erhöht und ihm 
den Namen verliehen, der größer ist als alle 
Namen, damit alle im Himmel, auf der Erde 16



17

und unter der Erde ihr Knie beugen vor dem 
Namen Jesu und jeder Mund bekennt: “Jesus 
Christus ist der Herr” - zur Ehre Gottes, des 
Vaters.
Aus dem Evangelium
nach Matthäus (21, 1-11)
Als sich Jesus mit seinen Begleitern Jerusa-
lem näherte und nach Bétfage am Ölberg kam, 
schickte er zwei Jünger aus und sagte zu ih-
nen: Geht in das Dorf, das vor euch liegt; dort 
werdet ihr eine Eselin angebunden finden und 
ein Fohlen bei ihr. Bindet sie los und bringt sie 
zu mir! Und wenn euch jemand zur Rede stellt, 
dann sagt: Der Herr braucht sie, er lässt sie 
aber bald zurückbringen. Das ist geschehen, 
damit sich erfüllte, was durch den Propheten 
gesagt worden ist: Sagt der Tochter Zion: Sie-
he, dein König kommt zu dir. Er ist sanftmütig 
und er reitet auf einer Eselin und auf einem 
Fohlen, dem Jungen eines Lasttiers. Die Jün-
ger gingen und taten, was Jesus ihnen aufge-
tragen hatte. Sie brachten die Eselin und das 
Fohlen, legten ihre Kleider auf sie, und er setz-
te sich darauf. Viele Menschen breiteten ihre 
Kleider auf dem Weg aus, andere schnitten 
Zweige von den Bäumen und streuten sie auf 
den Weg. Die Leute aber, die vor ihm hergin-
gen und die ihm nachfolgten, riefen: Hosanna 
dem Sohn Davids! Gesegnet sei er, der kommt 
im Namen des Herrn. Hosanna in der Höhe! 
Als er in Jerusalem einzog, erbebte die gan-
ze Stadt, und man fragte: Wer ist dieser? Die 
Leute sagten: Das ist der Prophet Jesus von 
Nazaret in Galiläa.
Die Spannung der Heiligen Woche
Wir kennen das auch aus unserem täglichen 
Leben: Die Stimmung kann manchmal ganz 
schnell kippen! Bewunderung kann in Verach-
tung umschlagen, Vertrauen in Misstrauen, 
Fröhlichkeit in Entsetzen - und Liebe sogar 
in Hass! Zwischen dem „Hosanna“ und dem 
„Kreuzige ihn“ liegt oft nur ein schmaler Grat. 
Menschen sind unberechenbar. Menschliches 
kommt vor und leider auch viel zu viel Un-
menschliches. Das wissen alle, die mit Men-
schen zu tun haben.
Das wissen wir nur zu gut, wenn wir in diese 
unfriedliche Welt schauen - in unsere unmit-
telbare Nachbarschaft, in die Ukraine, in das 
Land, das von dem russischen Despoten Putin 
vor kurzem noch als „Bruderstaat“ bezeichnet 
wurde und das nur kurze Zeit später überfal-
len und mit Krieg, Terror und sogar grausamen 
Kriegsverbrechen überzogen wird. Letztlich 
ist es unfassbar, was da geschah und noch 
immer geschieht. Und dennoch ist es eine 
blutige Wirklichkeit, die wir nicht verdrängen 
können und nicht ausblenden dürfen - gerade 
nicht in dieser Woche des Leidens Jesu. Denn 
wie schnell Menschen und Dinge sich ändern 
können, all das wusste eben auch Jesus. Und 
doch ging er ganz konsequent seinen Weg. 
Die Frage ist: Wie steht es um uns? Lassen wir 

uns ein auf seinen Weg? Wo kommen wir vor 
in seiner Geschichte? Wo findet uns Jesus? 
Bei denen, die „Hosanna!“, oder bei denen, 
die „Kreuzige ihn!“ rufen? Bei denen, die ein-
fach wegschauen (aus welchen Gründen auch 
immer), oder bei denen, die das Kreuz tragen 
helfen? Bei denen, die nur klagen, oder bei de-
nen, die wirklich mitleiden?
In dieser Woche zwischen Palmsonntag und 
Ostern durchleben und durchleiden wir alle 
Höhen und Tiefen des menschlichen Daseins, 
an dessen Ende aber die Freude über die Er-
lösung stehen soll. Darum wird diese Woche 
ja auch „Heilige Woche“ genannt. Ich lade alle 
ein, diese Woche mit uns zu feiern. Eine ge-
segnete Woche mit viel Tiefgang und mit noch 
mehr Vorfreude auf das Osterfest wünsche ich 
uns allen!
Ihr und Euer Pfarrer Georg Klar
Hinweise zur Heiligen Woche
Palmsonntag:
Die Palmweihe am Sonntag, dem 29. März 
2026, beginnt wie immer um 9.45 Uhr im Hof 
des Kindergartens St. Margaretha (bitte selbst 
Zweige oder Sträuße mitbringen!). Anschlie-
ßend ist die Prozession zum Pfarrheim. Dort 
ist die Messfeier im Pfarrsaal und parallel dazu 
die Kinderkirche im Raum 8. Sollte es regnen, 
entfällt die Prozession! Herzliche Einladung 
auch zur Vorösterlichen Versöhnungsfeier 
(Bußgottesdienst) am Abend des Palmsonnta-
ges um 18.15 Uhr im Pfarrsaal.
Gründonnerstag:
Die gemeinsame Abendmahl-Liturgie am 
Gründonnerstagabend (zusammen mit den 
Mitchristen aus Stockstadt) findet in diesem 
Jahr um 20.00 Uhr in der Rosenkranzkirche in 
Stockstadt statt. Auch heuer gibt es das beein-
druckende Zeichen der Fußwaschung. Nach 
dem Gottesdienst ist in der Kirche dann noch 
Stille Anbetung bis 22.00 Uhr. Herzliche Einla-
dung!
Karfreitag:
Am Karfreitag gibt es nirgendwo in der katho-
lischen Kirche eine Messfeier; denn an die-
sem Tag denken wir daran, dass Jesus sein 
Versprechen vom Gründonnerstag einlöst: 
„Nehmt, das ist mein Leib, der für euch hinge-
geben wird; nehmt, das ist mein Blut, das für 
euch vergossen wird!“ So laden wir Sie alle 
ein, den Weg des Leidens und Sterbens Jesu 
mitzugehen: um 9.00 Uhr beim Kreuzweg der 
Pfarrgemeinde am Kapellenberg, um 11.00 
Uhr beim Kinderkreuzweg ebenfalls am Kapel-
lenberg, um 15.00 Uhr bei der ökumenischen 
Karfreitagsliturgie in der Evangelischen Kirche 
und um 19.00 Uhr im Pfarrsaal bei der Andacht 
von den 7 letzten Worten Jesu am Kreuz.
Karsamstag:
Der Karsamstag ist der Tag der Grabesruhe 
und der Vorfreude auf das Fest der Auferste-
hung. Die Feier der Osternacht beginnt für alle 
auf dem Kirchplatz mit dem Entzünden des Os-
terfeuers, in dem die Schuldscheine der Kom-17
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munionkinder verbrannt werden (es dürfen 
auch Palmzweige vom letzten Jahr ins Feuer 
geworfen werden!). Dann folgen die Weihe und 
das Entzünden der Osterkerze und nach einer 
kurzen Prozession zum Pfarrhof die Weihe 
des Tauf- und Weihwassers, mit dem dann alle 
besprengt werden. Dann ziehen wir gemein-
sam in den noch dunklen Pfarrsaal, wo alle 
ihre kleinen Osterkerzen entzünden werden, 
Gottes Wort hören und endlich das österliche 
Gloria anstimmen. Schließlich empfangen die 
Osterspeisen und ebenso wir selbst den ös-
terlichen Segen. Dann sind wir wie immer zur 
gemeinsamen Agape-Feier im Pfarrsaal einge-
laden. Die gebackenen Osterbrote, Hefezöpfe, 
Kuchen, bunten Ostereier und andere zuberei-
tete Snacks und Leckereien unserer fleißigen 
BäckerInnen und MitarbeiterInnen können am 
Karsamstag von 15.00 bis 15.30 Uhr im Pfarr-
saal abgegeben werden. Vergelt’s Gott allen, 
die mithelfen, dass wir wieder eine schöne 
Agape-Feier erleben dürfen.
Ostersonntag:
Der Ostersonntag beginnt mit dem österlichen 
Hochamt mit festlicher Musik um 10.00 Uhr in 
der Maintalhalle. Das zweite österliche Hoch-
amt ist am Abend um 18.15 Uhr mit dem Chor 
Mosaik ebenfalls in der Maintalhalle. In beiden 
Gottesdiensten werden auch die Osterspeisen 
gesegnet, die Sie bitte neben dem Altar abstel-
len wollen.
Ostermontag:
Auch dieses Jahr laden wir am Ostermontag 
um 7.30 Uhr zum „Emmausgang“ ein, also 
zu einer Wanderung mit spirituellen Impul-
sen. Treffpunkt: Mittelweg an der Eisenbahn-
brücke (gegenüber Hochhaus 23). Wir laufen 
nach Stockstadt und beginnen zusammen mit 
den EmmausjüngerInnen aus Stockstadt un-
sere Wanderung und werden anschließend 
im Pfarrzentrum vor der Messfeier mit einem 
stärkenden Frühstück verwöhnt. Um 10.00 Uhr 
sind alle EmmausjüngerInnen dann zur Mess-
feier in die Rosenkranzkirche eingeladen! Wir 
hoffen natürlich auf österlich-schönes Wetter!
Pfarrer Georg Klar
Ministranten
# Bitte beachten! Ab Palmsonntag gilt der 
WEISSE Osterdienplan, der bereits an Euch 
ausgeteilt wurde! Wer keinen bekommen hat, 
im Raum 7 liegen noch Pläne aus.
# Kläppern: Wir treffen uns am Gründonners-
tag um 19.00 Uhr im Pfarrheim. Dort teilen 
wir die Gruppen ein und geben auch die Treff-
punkte für Karfreitagmorgen bekannt. Danach 
gehen wir zusammen in den Gottesdienst. Am 
Karfreitag treffen wir uns an den ausgemach-
ten Treffpunkten um 5.50 Uhr. Am Karsamstag 
werden wir nach dem ersten Kläppern zusam-
men frühstücken und im Anschluss das Dienen 
in der Osternacht einüben.
# Bitte kommt immer verlässlich zu Eurem 
Dienst! Wenn Ihr einmal verhindert seid, sucht 

Euch bitte selbst Ersatz! Springt bitte auch für-
einander ein (das gehört zur Kameradschaft 
dazu)! Wenn Ihr keinen Ersatz findet, gebt bitte 
im Pfarrhaus Bescheid!
# Bitte vormerken: Die nächste Altpapiersamm-
lung ist am Samstag, dem 18. April 2026, um 
8.00 Uhr. Macht alle mit! Euer Pfarrer
Feier der Firmung - DANKE !
“Damit der Funke überspringt...” lautete das 
Motto des Firmkurses und auch das Eröff-
nungslied des Chores „Bunt gemischt“ unter 
der Leitung von Angela Jansen. Drei Wege zum 
Glücklichsein im Leben zeigte Weihbischof 
Paul Reder den Jugendlichen auf: Vertrauen 
von anderen, Vertrauen zu anderen, Vertrauen 
in uns selbst. Dafür sagte er den jungen Men-
schen den Heiligen Geist, die Vertrauenskraft 
Gottes, zu. 48 Jugendliche aus Kleinostheim, 
Mainaschaff und Stockstadt firmte er am Wo-
chenende in St. Laurentius Kleinostheim und in 
der Rosenkranzkirche in Stockstadt. Aus unse-
rer Pfarrgemeinde St. Margaretha waren dies:
Moritz Aulbach, Ben Baumann, Lara Beck, 
Alessandro Delia, Colm Gieles-Ladd, Jakob 
Grimm, Jonas Hanl, Abigail Hiemeyer, Mona 
Keller, Maxim Kiljanski, Marie Naumann, Luisa 
Scherer, Paula Schneider, Jan Schneider, Emi-
lia Singer, Isabella Spengler, Sara Wienand, 
Luke Williams und Jara Wöll.
Wir gratulieren den Gefirmten von Herzen und 
wir wünschen ihnen viel Vertrauenskraft in 
Gott.Wir freuen uns, dass sie sich mit ihren Fä-
higkeiten und Begabungen weiter einbringen 
- an den Orten, an denen sie unterwegs sind: 
in den Schulen, bei ihrem politischen und ge-
sellschaftlichen Engagement, beim Sport, bei 
der Feuerwehr, in unserer christlichen Gemein-
schaft. Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich in der Vorbereitung der Jugendlichen en-
gagiert haben!
GemRef Simone Büttner & Pfarrer Georg Klar
Coffee-Stop: DANKE !
“Coffee-Stop” heißt, fair gehandelten Kaffee 
trinken, damit Gutes tun, ins Gespräch kom-
men und Gemeinschaft erfahren. Wir bedan-
ken uns bei all jenen sehr herzlich, die durch 
ihre großzügige Spende von insgesamt 120,30 
€ die MISEREOR-Aktion unterstützt haben. 
Unser Dank gilt auch Pfarrer Georg Klar für 
das Ausschenken des Kaffees und Irmgard Ott 
für die leckeren Muffins.
Doris Hock vom Eine-Welt-Team
Solibrot-Aktion: DANKE !
Wir bedanken uns recht herzlich bei den vielen 
Pfarreiangehörigen, die unsere Solibrot-Aktion 
am MISEREOR-Sonntag nach dem Gottes-
dienst mit Fastenpredigt großzügig unterstützt 
haben. So konnten wir 103,- Euro an MISERE-
OR überweisen. Wir hoffen, dass Ihnen und 
Euch dieses gut duftende Bauernbrot auch ge-
schmeckt hat. Wir sagen Danke!
Doris Hock, Eine-Welt-Team
Silvia Morhard, Frauenkreis18
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Fastenkalender, Fasten-Pass,
Hirtenwort und Hausgottesdienst
Es gibt noch einige Restexemplare des Fas-
tenkalenders 2026. Zum Preis von nur 3,- Euro 
können Sie ihn im Pfarrbüro bekommen. Auch 
der „Fasten-Pass“ will eine Hilfe sein, gute Vor-
sätze für die Fastenzeit sinnvoll und phanta-
sievoll in die Tat umzusetzen. Auch er liegt im 
Pfarrbüro und auf dem Tisch im Eingangsbe-
reich des Pfarrheimes aus, so wie das Hirten-
wort unseres Bischofs. Auch die Texte für den 
Hausgottesdienst in der Fastenzeit liegen dort 
aus. Greifen Sie noch zu!
Das Pfarrbüro-Team
Bücherflohmarkt: Helfer gesucht !
Dieses Wochenende findet wieder der Aschaf-
fenburger Bücherflohmarkt statt - in diesem 
Jahr bereits zum 82. Mal. Der Erlös dieses 
traditionsreichen Flohmarkts kommt karitativen 
Projekten, z.B. unserer Stiftung „Weg der Hoff-
nung“, zugute. Wie jedes Jahr werden für den 
Aufbau noch ein paar helfende Hände gesucht.
–	 Freitag, 27.03.26, ab 17.00 Uhr: Beladen 	
	 des LKW (ca. 1,5–2 Stunden), Treffpunkt: 	
	 bei Andreas Sickenberger, Flachstr. 26, 	
	 Aschaffenburg
–	 Samstag, 28.03.26, ab 7.30 Uhr:
	 Abladen des LKW und Bestücken der Halle 	
	 (ca. 2 Stunden), Treffpunkt: TVA-Halle, 	
	 Kochstraße Aschaffenburg (Hintereingang)
Der Einsatz am Samstag hat zudem einen 
kleinen Bonus: Man ist zur Öffnung des Floh-
markts bereits in der Halle und kann vielleicht 
selbst das eine oder andere Buch entdecken. 
Es gibt kein Helfer-Limit. Jede Unterstützung 
ist willkommen. Wer Zeit und Kraft einbringen 
kann, trägt dazu bei, dass dieser Flohmarkt 
auch weiterhin vielen Menschen Freude macht 
und zugleich viel Gutes bewirkt. Wer mithelfen 
möchte, meldet sich bitte bei Carsten Reichert 
(Tel. 06021-4383777 bzw. 0170-4162545 oder 
E-Mail: Carsten.Reichert@wegderhoffnung.
de). Mil Gracias!
Carsten Reichert & Pfarrer Georg Klar
Kinderkirche
Hallo, liebe Kinder! Wir dürfen Euch herzlich 
zu unserer nächsten Kinderkirche am kom-
menden Sonntag, also am Palmsonntag einla-
den. Wir beginnen zusammen mit der ganzen 
Gemeinde um 9.45 Uhr mit der Palmweihe im 
Hof der Kindertagesstätte St. Margaretha und 
laufen dann bei der feierlichen Prozession zum 
Pfarrheim mit. Dort beginnt gegen 10.00 Uhr 
unsere Kinderkirche im Raum 8 im Erdge-
schoss. Die Kinderkirche steht unter dem The-
ma: „Freude, Hoffnung und ein neuer Anfang“. 
Wir freuen uns, wenn Ihr dabei seid!
Euer Kinderkirchenteam
Palmsträußchen
Die Frauen der Offenen Frauengruppe haben 
Palmsträusschen für den Palmsonntag gebun-
den, die im Hof der Kita St. Margaretha gegen 

eine Spende angeboten werden. So stehen sie 
dann für die Palmprozession zur Verfügung. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Offene Frauengruppe: Silvia Morhard
Vorösterliche Versöhnungsfeier
Ganz herzliche Einladung zu unserer vorös-
terlichen Versöhnungsfeier am Palmsonntag 
Abend um 18.15 Uhr im Pfarrsaal. Gemeinsam 
nachzudenken über unser Leben, gemeinsam 
unsere Schuld zu bekennen und gemeinsam 
Gottes Vergebung uns zusagen zu lassen, 
dazu lade ich alle ein. Am Ende haben Sie Ge-
legenheit, Ihre MISEREOR-Spende abzuge-
ben.� Pfarrer Georg Klar
Fastenopfer der Kinder
Hallo Kinder! In der Schule und in den Kin-
dergärten wurden die Fasten-Opferkästchen 
ausgeteilt. Die Kinder-Fastenaktion 2026 
steht unter dem Motto „Mit Rucky Reiselustig 
in Kamerun“. Das kleine Comic-Heft, das Ihr 
bekommen habt, erzählt von den Kindern, mit 
denen Ihr teilen dürft. In allen Gottesdiensten 
vom Palmsonntag bis zum Ostermontag könnt 
Ihr die dann hoffentlich gut gefüllten Opferkäst-
chen mitbringen.� Pfarrer Georg Klar
Gemeindeteam konstituiert
Am Dienstag hat sich das neu gewählte Ge-
meindeteam St. Margaretha Mainaschaff kon-
stituiert. Unserem Gemeindeteam gehören an: 
Gabi Albert, Hannah Aulbach, Gisela Brand-
müller, Luisa Daum, Waltraud Herold, Doris 
Hock, Elena Kunkel Labarta, Birgit Merget, 
Silvia Morhard, Andreas Olschewski, Bern-
hard Schwarz sowie (als geborenes Mitglied) 
Pfarrer Georg Klar. Ins Koordinationsteam wur-
den Silvia Morhard, Waltraud Herold und Bir-
git Merget gewählt, Andreas Olschewski zum 
Schriftführer und Gabi Albert als Vertreterin im 
neuen Rat im Pastoralen Raum Aaschaffen-
burg-West. Wer darüberhinaus gerne noch im 
Gemeindeteam mitarbeiten möchte (was je-
derzeit möglich ist), nehme einfach bitte mit mir 
(Tel. 73320) oder jedem anderen Mitglied des 
Gemeindeteams Kontakt auf! Wir freuen uns 
über Ihr und Euer Interesse!
Pfarrer Georg Klar
Neue Verwaltungsleitung PR AB-West
Ab April bekommt unser Pastoraler Raum 
Aschaffenburg-West eine Verwaltungsleiterin, 
nämlich Frau Corinna Schmidt. Sie wird u.a. 
die Verantwortung für unsere Beschäftigten im 
Pfarrbüro und Strukturarbeiten für eine gute 
Verwaltung unserer sieben Pfarrgemeinden 
übernehmen und ist das Bindeglied zwischen 
den Seelsorger*innen und den Verwaltungs-
kräften. Sie schreibt selbst:
Grüß Gott! Mein Name ist Corinna Schmidt 
und ich freue mich, ab dem 1. April als Ihre 
neue Verwaltungsleiterin im Pastoralen Raum 
Aschaffenburg West tätig zu sein. Ich bin 49 
Jahre alt, verheiratet, Mutter einer erwachse-
nen Tochter und wohne in Hösbach-Bahnhof. 19
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Nach meiner Ausbildung zur Industriekauffrau 
konnte ich als Sekretärin in der kaufmänni-
schen Leitung eines Bauunternehmens wert-
volle Einblicke gewinnen.
Seit 17 Jahren bin ich nun als Beschäftigte im 
Pfarrbüro in der Pfarreiengemeinschaft Hös-
bach Maria an der Sonne tätig und ich habe 
in dieser Zeit umfassende Praxiserfahrungen 
gesammelt. Dabei lernte ich die Abläufe und 
Strukturen der kirchlichen Verwaltung von 
Grund auf kennen und trug aktiv zur Opti-
mierung sowie Weiterentwicklung bei. Zudem 
hatte ich eine maßgebliche Rolle bei der Or-
ganisation und Koordination der Verwaltung 
im Pastoralen Raum Aschaffenburg Ost. Die 
Hauptaufgabe einer Verwaltungsleitung ist es, 
das Pastorale Personal zu unterstützen. Mir 
liegt besonders am Herzen, eng mit den Haupt- 
und Ehrenamtlichen zusammenzuarbeiten und 
die Verwaltung so zu gestalten, dass wir als 
Kirche vor Ort weiterhin verlässlich und auch 
ansprechbar für Sie da sind.
In meiner Freizeit verbringe ich Zeit mit mei-
ner Familie und meinen Freunden, ich fahre 
E-Bike, gehe ins Fitnessstudio, lese und bin 
gerne kreativ.
Ich freue mich sehr auf die neue Herausforde-
rung, auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und 
darauf, gemeinsam die Weiterentwicklung des 
Pastoralen Raums Aschaffenburg-West mitzu-
gestalten.
Herzliche Grüße, Corinna Schmidt
Wir alle wünschen Frau Schmidt ein gutes 
Ankommen, ein fruchtbares Arbeitsumfeld 
und Gottes Segen für ihre neue Aufgabe bei 
uns und sagen: Herzlich willkommen, Corinna 
Schmidt!
Pfr. Uwe Nimbler, Moderator, und GemRef Ka-
rin Farrenkopf-Párraga, Koordinatorin
Kläppern
Wir treffen uns am Gründonnerstag um 19.00 
Uhr im Pfarrheim. Dort teilen wir die Gruppen 
ein und geben auch die Treffpunkte für Karfrei-
tagmorgen bekannt. Danach gehen wir zusam-
men in den Gottesdienst. Am Karfreitag treffen 
wir uns an den ausgemachten Treffpunkten 
um 5.50 Uhr. Am Karsamstag werden wir nach 
dem ersten Kläppern zusammen frühstücken 
und im Anschluss dann das Dienen in der Os-
ternacht einüben. Wir freuen uns auf eine tolle 
Kläpperaktion mit euch! Sehr gern dürfen auch 
Kinder und Jugendliche mitmachen, die (noch) 
keine Ministranten sind!� Eure Minirunde
Oster-Agape
Im Anschluss an die Feier der Osternacht mit 
den Stationen “Kirchplatz, Pfarrhof und Pfarr-
heim” sind alle wieder zur Agape-Feier im 
Pfarrsaal eingeladen. Wir bitten Sie darum 
schon heute, die Agape mit vielen leckeren 
Sachen zu füllen. Die gebackenen Osterbro-
te, Hefezöpfe, Kuchen, bunten Ostereier und 
andere zubereitete Snacks und Leckereien 
der fleißigen BäckerInnen und MitarbeiterIn-

nen können am Karsamstag von 15.00 Uhr 
bis 15.30 Uhr im Pfarrsaal abgegeben werden. 
Es ist eine Hilfe, wenn Sie im Pfarrbüro (Tel. 
73320) oder bei Waltraud Herold (Tel. 73688) 
Bescheid geben, was wir erwarten dürfen. 
Vergelt’s Gott allen, die mithelfen, auch heuer 
eine schöne Agape-Feier erleben zu dürfen!
Pfarrer Georg Klar
Hauskommunion
Wer zu Ostern gerne die Hauskommunion 
empfangen möchte, möge sich bitte melden 
bei Silvia Morhard (Tel. 8628330). Wir werden 
dann sicherlich einen passenden Termin in der 
Osterfestzeit finden.� Silvia Morhard
Ausstellung „ZUKUNFT LEBEN“
Von Oktober bis Dezember 2025 fand in un-
serem Pastoralen Raum eine Veranstaltungs-
reihe für junge Erwachsene unter dem Thema 
„ZUKUNFT LEBEN“ statt. Bei einer der Veran-
staltungen, einem künstlerischen Workshop, 
haben sich 14 junge Erwachsene kreativ mit 
der Frage „Wie sieht deine Welt von morgen 
aus?“ auseinandergesetzt. Die Kunstwerke, 
die als Antworten auf diese Frage entstanden 
sind, waren dann im Februar in einer Ausstel-
lung in der Kirche St. Agatha in Aschaffenburg 
zu sehen. Jetzt ist diese Ausstellung auch bei 
uns in Mainaschaff zu bewundern, nämlich 
vom Sonntag, 22. März 2026, bis Ostersonn-
tag, 5. April 2026, in unserem Pfarrsaal rund 
um die Gottesdienste im Pfarrheim. Nähere In-
formationen zu dieser besonderen Ausstellung 
gibt es über: Pastoralassistentin Isabel Staps 
(Tel. 0175-7606067).
Isabel Staps, Pastoralassistentin
Pastoraler Raum Aschaffenburg West
(Untergliederung Maintal)
Singen in froher Runde
Herzliche Einladung zu unserer Singrunde am 
Montag, 13. April 2026, um 15.00 Uhr wie im-
mer im Pfarrheim. Neue Sängerinnen und Sän-
ger sind jederzeit herzlich willkommen!
Lydia Michaelis & Ulrike Wesner
Kultur- und Kaffeefahrt - ANMELDUNG !
Unsere nächste Kultur- und Kaffeefahrt wird 
uns am Donnerstag, 30. April 2026 ins Fran-
kenland führen. Näheres demnächst im Mit-
teilungsblatt! Aber schon mal zum Vormerken: 
Die Anmeldung findet am Dienstag, 14. April 
2026, von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrbüro 
statt!� Waltraud Herold und Monika Klafke
Seniorenfreizeit 2026 - ANMELDUNG !
Bereits Ende Februar war die Anmeldung für 
unsere Seniorenfreizeit 2026. Unsere Fahrt 
geht diesmal nach Hitzacker, ein Städtchen 
an den Elbtalauen. Aus Alters- und Krankheits-
gründen können einige Teilnehmer/Innen nicht 
mehr mitfahren. Deshalb sind einige Plätze frei 
geworden. Vielleicht haben Sie ja Lust mitzu-
fahren? Wir würden uns sehr darüber freuen. 
Und Ihnen werden die Fahrt, die Ausflüge und 
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die Gemeinschaft sicherlich gefallen. Probie-
ren Sie es aus! Sie können sich gerne bei Wal-
traud Herold (Tel. 73688) informieren.
Waltraud Herold & Christiane Mauder
Fahrt zum Katholikentag - VORSCHAU !
Liebe Interessierte am Katholikentag! Der Pas-
torale Raum Aschaffenburg-West mit seinen 
sieben Gemeinden macht sich gemeinsam auf 
den Weg zum Katholikentag nach Würzburg. 
Wir möchten möglichst vielen Mitgliedern un-
serer Pfarreien und weiteren Interessenten 
die Möglichkeit bieten, kostenfrei nach Würz-
burg und zurück zu kommen. Wir bieten: gute 
Weggemeinschaft und neue Eindrücke, mutige 
Menschen und belebende Gespräche, wunde 
Füße und Musterprogramme für den jeweiligen 
Tag, Busbegleitung sowie eine Tageskarte (für 
Ehrenamtliche kostenfrei) für den Besuch der 
Veranstaltungen des Katholikentages. Wir bie-
ten 3 Mitfahrgelegenheiten an:
Donnerstag, 14. Mai 2026, 8.00 Uhr in Stock-
stadt (Kirchplatz, Dessauer Straße 11) - Anmel-
dung dafür ist im Pfarrbüro Stockstadt: pfarrei.
stockstadt@bistum-wuerzburg.de, Tel.: 06027-
70116.
Freitag, 15. Mai 2026, 7.30 Uhr in Großostheim 
(Marktplatz) - Anmeldung dafür ist im Pfarrbüro 
Großostheimt: pfarrei.grossostheim@bistum-
wuerzburg.de, Tel.: 06026-4770.
Samstag, 16. Mai, 7.30 Uhr in Kleinostheim 
(Parkplatz neuer Kinderhort, Goethestraße 36 
B) - Anmeldung dafür ist im Pfarrbüro Kleino-
stheim: pfarrhaus@sankt-laurentius-kleinost-
heim.de, Tel.: 06027-46120.
Melden Sie sich zu diesen Fahrten bitte bis 
spätestens 16. April 2026 in den jeweils ange-
gebenen Pfarrbüros an! Vergessen Sie nicht, 
uns mitzuteilen, wenn Sie ein Tagesticket be-
nötigen. Weitere und nähere Infos finden Sie 
auf den Flyern, die in den Kirchen sowie bei 
uns in Mainaschaff im Pfarrbüro und im Pfarr-
heim ausliegen. Informationen zum Programm 
des Katholikentages finden Sie auch unter: 
www.katholikentag.de/programmmenue
Pfarrer Georg Klar
Gotteslob
Bringen Sie in der Zeit der Schließung unse-
rer Pfarrkirche während der Generalsanierung 
zu den Gottesdiensten an wechselnden Orten 
(Pfarrsaal, Maintalhalle, Evangelisches Ge-
meindezentrum) bitte möglichst Ihr eigenes 
Gotteslob mit! Dankeschön!�Pfarrer Georg Klar
Glutenfreie Hostien
Für Personen mit Glutenunverträglichkeit ha-
ben wir das Angebot von glutenfreien Hostien! 
Bitte geben Sie uns vor dem Gottesdienst kurz 
Bescheid, dann legen wir gerne glutenfreie 
Hostien für Sie zurecht.
Pfarrer Georg Klar 21

Neues aus dem „Bachgau“
Die Untergliederung „Bachgau“ lädt alle Ge-
meinden unseres Pastoralen Raumes Aschaf-
fenburg West zu folgenden Veranstaltungen 
ein:
# Konzert „Zum Glück gibt es Wege“ - Herz-
liche Einladung zu einem Konzert mit Pater 
Anselm Grün und Clemens Bittlinger am Sonn-
tag, 19. April 2026, um 17.00 Uhr in der St. 
Pius-Kirche in Ringheim. Karten erhalten Sie 
im Pfarrbüro Ringheim (Anne-Frank-Straße 
16) am Montag und Donnerstag von 10.00 bis 
12.00 Uhr und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 
Uhr (Tel. 06026-1544 oder pfarrei.ringheim@
bistum-wuerzburg.de)
# 6-Tage-Reise der Pfarrgemeinde Großost-
heim - Herzliche Einladung zu einer Reise der 
Pfarrei Großostheim ergeht an den ganzen 
Pastoralen Raum AB-West. Wer Interesse hat, 
an der Busfahrt vom 25. bis zum 30. Mai 2026 
zu den „Märchenschlössern - Rokokozauber 
und klare Bergseen im Königlichen Allgäu“, 
melde sich unter: p farrei.grossostheim@bis-
tum-wuerzburg.de !
Das Bachgauer Seelsorgeteam
Neues aus unserer Sozialstation
St. Margaretha
# “Neues aus dem Bezirk Unterfranken” - Ab 
sofort wird der Bezirk Unterfranken als zustän-
diger Sozialleistungsträger jeden 2. Montag im 
Landratsamt Aschaffenburg anwesend sein. 
Zwischen 13.00 und 16.00 Uhr bietet der Be-
zirk, der sonst seinen Sitz in Würzburg hat, 
ein wohnortnahes Beratungsangebot rund 
um dessen „Finanzielle Hilfe zur Pflege“ an. 
Die Termine vergibt der Pflegestützpunkt des 
Landkreises unter Tel. 3946060 sowie per E-
Mail an pflegestützpunkt@Lra-ab.bayern.de - 
Der Bezirk gewährt Leistungen für Menschen 
mit ambulantem und stationären Pflegebedarf, 
wenn die Leistungen der Pflegeversicherung 
oder eigene Mittel nicht ausreichen. Benötigen 
Sie nähere Informationen, fragen Sie bei uns in 
der Sozialstation nach (Tel. 73820)!
# “Tag der Vereine” - Am Sonntag, 12. April 
2026, findet in der Maintalhalle von 13.00 bis 
17.00 Uhr wieder der „Tag der Vereine“ statt. 
Mainaschaffer Vereine haben hier die Möglich-
keit, sich vorzustellen und ihre Vereinsarbeit zu 
präsentieren. Auch unsere Johannes-Gemein-
schaft wird mit einem eigenen Infostand daran 
teilnehmen. Hierzu suchen wir noch Ehrenamt-
liche aus unseren unterschiedlichen Diensten, 
die an diesem Tag vor Ort sein wollen und ggfs. 
über ihr Engagement berichten möchten.
# “Fortbildungsveranstaltung” - Am Donners-
tag, 16. April 2026, findet von 18.30 bis 20.00 
Uhr eine Fortbildung für Ehrenamtliche im 
sozialen Bereich statt mit dem Thema: „Her-
ausforderung Pflege - Was tun bei Pflegebe-
dürftigkeit?“ Das Thema “Pflegebedürftigkeit” 
betrifft beinahe alle Menschen im Laufe des 
Lebens mindestens einmal. Und dennoch be-
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stehen viele Fragen und Unsicherheiten, so-
bald eine Pflegesituation sich ankündigt oder 
bereits eingetreten ist. Der Pflegestützpunkt 
des Landkreises Aschaffenburg bietet kosten-
lose und neutrale Beratung zu allen Fragen 
rund um die Organisation von Pflege. Ziel ist 
es, die bestmögliche Versorgungs- und Betreu-
ungssituation für Pflegebedürftige herzustellen 
und pflegende Angehörige zu entlasten. Die 
Veranstaltung findet im Benefiziatenhaus, Am 
Kirchberg 1, Großostheim, statt. Wer Interesse 
hat, daran teilzunehmen, melde sich bitte bis 
9. April 2026 in der Sozialstation (Tel. 73820), 
um die Teilnehmer anmelden zu können. Die 
Fortbildung wird von der „Fachstelle für Bür-
gerschaftliches Engagement des Landkreises 
Aschaffenburg“ und dem „Fachdienst Gemein-
decaritas“ angeboten.� Andrea Scheich
Neues aus dem Haus St. Vinzenz von Paul
Der Kooperationspartner unserer Johannes-
Gemeinschaft macht auf diese Angebote auf-
merksam:
# „Offener Mittagstisch“- In Gesellschaft 
schmeckt’s einfach besser. Unser Angebot „Of-
fener Mittagstisch“ bietet Ihnen, täglich wech-
selnd, zwei Gerichte zur Auswahl. Genießen 
Sie einen ansprechend gedeckten Tisch, gutes 
Essen und die Gesellschaft unserer weiteren 
Gäste. Sprechen Sie mit uns!
# “Tagespflege” - Die ideale Ergänzung zur 
Pflege daheim! Die Tagespflege kann wirksam 
dazu beitragen, dass ältere Menschen mög-
lichst lange selbstständig zu Hause leben kön-
nen, ohne auf eine angemessene Betreuung 
und Pflege verzichten zu müssen. Und wenn 
Sie einen anerkannten Pflegegrad haben, 
übernimmt die Pflegekasse einen Großteil der 
Kosten. Gemeinschaft erleben und daheim 
wohnen bleiben - das geht!
Nähere Informationen gibt es immer aktuell im 
Haus St. Vinzenz von Paul (Tel. 06027-4770).
Andrea Scheich
Homepage
Die Gottesdienstordnung und Hinweise zu all 
unseren Veranstaltungen finden Sie auch auf 
der Homepage. Schauen Sie wieder mal bei 
uns vorbei:
www.sankt-margaretha-mainaschaff.de 
Wolfram Endemann
Termin:
Montag, 06.04.
07.30 Uhr Emmausgang
	 zusammen mit der Pfarrgemeinde Stock-
	 stadt: Treffpunkt an der Eisenbahnbrücke 
	 (gegenüber Hochhaus 23),
	 anschl. gemeinsames Frühstück
	 im Pfarrzentrum in Stockstadt und
	 gemeinsame Messfeier in der
	 Rosenkranzkirche

Terminvorschau:
Mittwoch, 08.04.
08.30 Uhr KEINE Messfeier im Pfarrsaal !
Samstag, 11.04.
11.00 Uhr Urnenbeisetzung - Manfred Roy
18.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
	 im Evangelischen Gemeindezentrum
Sonntag, 12.04.
10.00 Uhr Messfeier im Pfarrsaal
	 mit Requiem für Manfred Roy

Veranstaltungen in ital. Sprache -
COMUNITÀ CATTOLICA ITALIANA
UNTERMAIN
Die Franziskanische Gemeinschaft von Betani-
en betreut die italienische Seelsorge in der Di-
özese Würzburg (www.fgbaschaffenburg.de). 
Herzlich eingeladen sind alle Interessierten!
Adresse: Kapuzinerkirche und Kloster: Kapuzi-
nerplatz 8, 63739 Aschaffenburg
Büro: Tel. 06021-583920 (10.00-12.00 / 16.30-
17.30) - Cel. 0039 3519867685
Mail: mcitalianawuerzburg@gmail.com
Br. Corradino Di Sante: (numero italiano) 0039-
3711322476 WhatsApp oder (numero tedesco) 
0049-157-30861795 - Rita Masilla: Tel. 06021-
56879
Confessioni:
I sacerdoti sono disponibili per le confessioni 
da mercoledì a sabato dalle 16.00 alle 17.30. 
Per altri orari si prega di mettersi in contatto 
telefonico.
Date sante Messe:
Domenica, 5 aprile 2026 (Pasqua di risurrezio-
ne), ore 12.15: santa Messa, Kapuzinerkirche
Sabato, 2 maggio 2026, ore 17.00: santo ro-
sario, ore 18.00 santa Messa, Kapuzinerkirche
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Evangelische
Kirchengemeinde

St. Markus

Evang. Luth. Kirchengemeinde St. Markus
Pfarrstelle II, Mainaschaff
Pfarrerin Stephanie Mainka
06021 / 73573
Stephanie.Mainkaelkb.de
www.st-markus-evangelisch.de
Pfarrstelle I, Kleinostheim
Kleinostheim und Stockstadt Pfarramt 
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1
63801 Kleinostheim
Tel. 06027 81 31
E-Mail Thomas.Abel@elkb.de
E-Mail Pfarramt pfarramt.kleinostheim@elkb.de
Bürozeiten des Pfarramtes:
Montag und Dienstag� 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag� 14.00 - 18.00 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Mainaschaff
An der Senne 37
Kindertagesstätte Riesenglück
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 442 66 00
kita.riesenglueck.mainaschaff@elkb.de
Waldkindergarten Fuchsbau
Max-Born-Straße 25
63814 Mainaschaff
06021 / 442 66 00
Kita.fuchsbau.mainaschaff@elkb.de
Kirchengemeinde St. Markus
DE79 7955 0000 0000 1826 00
BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

Kirchbauverein St. Markus
IBAN: DE40 5019 0000 4102 5251 70
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau
Diakonieverein St. Markus 
DE10 5019 0000 4102 5212 48
FFVBDEFF
VR-Bank Alzenau

ANGEDACHT
Liebe Leserin, lieber Leser!
Das Bett ist ihre Welt; das Krankenbett. Dort 
liegt Klara seit fast zehn Jahren. Erst lag sie 
oben im Haus, jetzt unten, in der guten Stube, 
mit Blick zur Straße. Wenn sie aus dem Fenster 
schaut, sieht sie Hoffnung. Das sagt Klara nicht. 
Ihr Gesicht zeigt es aber. Bäume, ein paar Vö-
gel, Autos und die Fenster der Nachbarhäuser. 
Irgendein Licht ist immer, sagt Klara.
Sie ist nie bitter. Dafür entspannt und freund-
lich. Vor allem aber dankbar. Sie könnte bitter 
sein. Das Recht hätte sie, wie man so sagt. 
Ihre Krankheit begann nach der Geburt ihres 
Sohnes. Immer schwächer wurde sie. Erst 
ging sie noch an Krücken, dann musste sie in 
den Rollstuhl, schließlich blieb ihr nur noch ein 
Sessel und dann das Bett. Klara ist jetzt Mitte 
fünfzig und bewegt sich kaum noch. Pfleger 
sind tagsüber bei ihr. Auch in der Nacht kommt 
zweimal jemand. Ihr Mann arbeitet, der Sohn 
kommt manchmal. Wenn er es aushält, seine 
Mama zu sehen, wie sie im Bett liegt. Alles 
bitter. Das Leben meint es nicht gut mit Klara, 
könnte man meinen. 
Klara sieht das aber anders. Irgendein Licht ist 
immer, sagt Klara und schaut aus dem Fens-
ter. Sie meint das wörtlich. Straßenlaternen, 
Scheinwerfer der Autos, Lichterketten im Fens-
ter der Nachbarn oder in deren Gärten. Kla-
ra sieht Hoffnung, wenn sie Licht sieht. Auch 
kleines Licht wie Laternen oder Lichterketten. 
Da ist Leben, denkt sie. Und Leben ist Hoffen. 
Wo etwas leuchtet, hofft man doch. Auf Wärme 
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hofft man, auf Gemütlichkeit. Oder auf Wert. 
Klara liegt dann in ihrem Bett und schaut. Sieht 
die Hoffnung der anderen. Sie wollen gebor-
gen sein, denkt sie und weiß sie. Geborgen 
wie jeder Mensch. Darum hasten sie herum 
oder sehnen sich zugleich nach etwas. Klara 
wartet. Weil sie nichts anderes kann. Wartet, 
wann und wo wieder etwas leuchtet. Wenn der 
Nachbar abends nach Hause kommt, macht er 
sofort Licht an. So einen kleinen Lichtbogen 
im Fenster. Dann geht Klara das Herz auf. Sie 
weiß, der Nachbar macht das auch für sie. 
Und für die Hoffnung macht es der Nachbar. 
Die stirbt ja nicht. Hoffnung kann gar nicht 
sterben, sie ist ja von Gott. Hoffnung haben 
wir darauf, denkt nicht nur Klara, dass Gott 
uns nie verlässt. In keinem Bett der Welt. An 
keinem Kreuz der Welt, würde Jesus wohl sa-
gen. Darauf vertraut Klara. Sie selbst weiß gar 
nicht, woher sie dieses Vertrauen hat. Vielleicht 
von ihrer Oma, die auch lange krank war. Und 
manchmal verzweifelt. Aber nie bitter. Klara hat 
der Oma manchmal zugesehen bei dem, was 
sie noch konnte und bei dem, was schiefging 
oder gar nicht mehr gelang. Immer lag Gott 
in der Luft, wenn Oma da war. Diese Selbst-
verständlichkeit des Glaubens. Und das Ver-
trauen, dass Gott nichts böse meint. Auch das 
nicht, was uns so böse vorkommt.
Ja, vielleicht kommt daher Klaras Vertrauen. 
Ohne sich anzustrengen. Vertrauen darauf, 
dass Gott uns nie verlässt. In keinem Bett der 
Welt. An keinem Kreuz der Welt.
Gebet
Herr Jesus, du trägst dein Kreuz gehorsam.
Du weichst dem Leid 
und den bösen Menschen nicht aus.
Du zeigst Liebe, 
wo andere einander verachten.
Wir sehen dich, Jesus, wir schauen auf dich,
wir beten dich an.
Wir fühlen, wie du liebst – selbst die, 
die dich verspotten.
Du weißt Gott auf deiner Seite.
Auch wenn du Gott, unseren Vater, 
nicht verstehst.
Du, Herr Jesus, trägst Liebe ans Kreuz.
Dort überlebt sie die Welt.
Danke, dreieiniger Gott, dass du für uns
und die Liebe da bist.
Eine gesegnete Karwoche!
Ihr/Euer Pfarrer Thomas Abel
Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 29.03.2026
Palmarum / Palmsonntag
10.00 Uhr  Gottesdienst, Markuskirche 
	 (mit Pfarrer Abel)   
11.15 Uhr  Gottesdienst, 
	 Gemeindezentrum (mit Pfarrer Abel)
Donnerstag, 02.04.2026
Gründonnerstag
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Gemeindezentrum (mit Pfarrerin Mainka)

19.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)
Freitag, 03.04.2026 – Karfreitag  
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)
15.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)
15.00 Uhr  ökumen. Gottesdienst 
	 mit Abendmahl, Gemeindezentrum 
	 (mit Pfarrerin Mainka / Pfarrer Klar)
Samstag, 04.04.2026 – Karsamstag  
22.00 Uhr  Osternacht-Gottesdienst 
	 mit Abendmahl, Markuskirche 
	 (mit Pfarrer Abel)
Sonntag, 5.04.2026 – Ostersonntag  
06.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
	 und Osterfrühstück, Friedenskirche 
	 (mit Pfarrer Abel)
10.15 Uhr  Familien-Gottesdienst 
	 mit Abendmahl, Gemeindezentrum 
	 (mit Pfarrerin Mainka)
Montag, 6.04.2026 – Ostermontag  
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Friedenskirche (mit Pfarrer Abel)
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Markuskirche (mit Pfarrer Abel)
Krabbelgruppen
Dienstag, 9.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindesaal Markuskirche Kleinostheim
Donnerstag, 9.30 - 11.00 Uhr,
Gemeindezentrum Mainaschaff
Kommen Sie einfach mit dazu!
Auf Nachfrage im Pfarramt vermitteln wir gerne 
den Kontakt zu den Leitungen unserer Gruppen
Seniorenkreis
Das nächste Treffen ist am 15. April um 14.30 
Uhr im Gemeindezentrum. Wer sich an Ge-
sellschaft mit Kaffee und Kuchen erfreut ist 
herzlich eingeladen. Kommen Sie einfach mit 
dazu.
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich zum Austausch und 
gemeinsamen Frühstück alle 14 Tage diens-
tags um 9.30 Uhr im kleinen Saal im Gemein-
dezentrum. 
Gospelchor SiPreGy
Die Proben sind jeden Montag von 19.45 bis 
21.15 Uhr in der Friedenskirche in Stockstadt. 
Wer Lust hat mitzusingen kann einfach dazu 
kommen.
Leitung: Joachim Pennig
Flötenkreis
Alle 14 Tage probt der Flötenkreis montags im 
Gemeindezentrum.
Kontakt über das Pfarramt 06027 8131
Aktuelle Informationen
finden Sie immer auf unserer Homepage
www.st-markus-evangelisch.de
Wochenspruch
Johannes 3, 14. 15
Der Menschensohn muß erhöht werden, damit 
alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.



das voraussichtliche Ende der Ausbildung zu 
ersehen ist bis spätestens zum 22.03.2026 
(Kontakte siehe oben), sofern uns nicht schon 
eine entsprechende Bescheinigung vorgelegt 
worden ist. Liegt uns bis zu diesem Termin 
keine gültige Bescheinigung vor, wird automa-
tisch eine Einstufung als Erwachsener vorge-
nommen. 
Erwachsene, die schon vor Vollendung des 65. 
Lebensjahres Rentner oder Pensionäre gewor-
den sind, zahlen ab dem darauf folgenden Jahr 
den Beitrag für Rentner/Pensionäre. Auch für 
diese Sonderregelung ist eine Meldung an die 
Mitgliederverwaltung bis zum 22.03.2026 er-
forderlich. Ansonsten wird bis zur Vollendung 
des 65. Lebensjahres der Beitrag für Erwach-
sene abgebucht. 
Petra Schmitt, 
TSV-Mitgliederverwaltung und Beitragseinzug
Abteilung: FUSSBALL
Jugend
Ansprechpartnerin :
	 Susanne Schwenzer
	 Tel. 06021 761 76
Jugend auf Tour
Unsere D- und B-Mannschaften gehen in den 
Ferien im Ausland auf Torejagd. Vom 02.-
06.04. ist unsere D-Jugend in Mazzano in Ita-
lien beim Gardasee Cup, die B-Jugend spielt 
beim Istria-Cup in Pula, Kroatien. Wir wün-
schen beiden Teams alles Gute, viel Glück und 
viele Tore. Viel Spaß bei eurem Turnier und 
bleibt verletzungsfrei!
Ergebnisse und Berichte:
B-Jug.: 
(SG) SC Freudenberg – TSV Mff� 3:7
C1-Jug.:
VfB Ginsheim – TSV Mff� 4:0
Teut. Obernau – TSV Mff� 0:1
D1-Jug.: 
TSV Mff – TSV Aubstadt� 0:3
D2-Jug.: 
JFG Mittl. Kahlgrund 3 – TSV Mff� 0:1
D-Mä:
SG Mff/TV Schweinheim – Blau-Gelb Ffm� 4:6
E1-Jug.:
TSV Mff 2 – (SG) VfR Großostheim� 3:1227

Turn- und Sportvereinigung
1896 e.V. Mainaschaff

Vereinsmitteilungen

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
	 Helmut Kunkel
	 Seestr. 17, 63814 Mainaschaff
	 Tel. 73333, Fax 770935 
	 E-Mail: Helmut.Kunkel@gmx.net		
	 www.tsvmainaschaff.de
Mitgliederverwaltung:
	 Petra Schmitt
	 Hauptstr. 112, 63814 Mainaschaff
	 Tel. 06021 / 793 69 33
	 E-Mail: Petra_Schmitt_TSV@yahoo.de
Beitragseinzug 2026
Der diesjährige Beitragseinzug wird wiederum 
im SEPA-Lastschriftverfahren unter Angabe 
unserer Gläubiger-Identifikationsnummer und 
der Mandatsreferenznummer (entspricht der 
Mitgliedsnummer im Verein) am Mittwoch, dem 
1. April 2026, durchgeführt. 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die ab dem 
Jahre 2026 gültigen neuen Beitragssätze un-
seres Vereins:
Jahresbeiträge für 2026
- �Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 		

(geb. ab 1.1.2008)� 40,– € 
- �Erwachsene				  

(geb. 1.1.61 bis 31.12.07)	�  75,– €
- �Rentner/Pensionäre über 65 Jahre 		

(geb. bis 31.12.60)� 45,– €
- Familienbeitrag � 115,– €
- Ehrenmitglieder� frei
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 
Vollendung des 18. Lebensjahres wird so lan-
ge noch der Beitrag für Jugendliche bzw. als 
Mitglied im Familienbeitrag erhoben, bis eine 
derzeit noch andauernde Ausbildung (Schule, 
Studium, Lehre etc.) abgeschlossen ist. 
Voraussetzung für diese Sonderregelung ist je-
doch die Vorlage einer Bescheinigung, aus der 

Liebe Schriftführer, Berichterstatter...
bitte denken Sie daran, in der kommenden Woche ist wegen des

Feiertags am Karfreitag ein etwas früherer Annahmeschluß:
Dienstag, 31. März 2026, bereits um 10.00 Uhr !!

Nachmeldungen sind dann leider nicht möglich!!



E2-Jug.:
TSV Mff 2 – Vatan Spor 3� 4:6
TSV Mff 2 – DJK Kahl� 1:10
Bambinis: 
Kinderfestival beim FC Bayern Alzenau
Die Bambini-Mannschaften des TSV Maina-
schaff nahmen erstmals an einem Kinderfes-
tival teil, das vom FC Bayern Alzenau ausge-
richtet wurde – und das gleich mit drei Teams. 
Mit großer Begeisterung traten die Kinder der 
Jahrgänge 2019 und 2020 an und zeigten auf 
dem Spielfeld viel Einsatz, Teamgeist und 
Freude am Fußball. In den spannenden Fun-
ino-Spielen ohne Torwart konnten zahlreiche 
Tore erzielt und schöne Aktionen bewundert 
werden. Zum Abschluss des Turniers erhielt 
jedes teilnehmende Kind eine Medaille – eine 
schöne Anerkennung für den gezeigten Ein-
satz und die sportliche Leistung. Das nächste 
Kinderfestival findet am Samstag, den 18. April 
2026, um 10:00 Uhr in Mömbris statt.
Vorschau:
Samstag, 28.03.2026
D2-Jug.: 
10.00 Uhr, TSV Mff 2 – TV A‘burg
C2-Jug.:
12.00 Uhr, TSV Mff – (SG) TuS Leider
C1-Jug.: 
14.00 Uhr, TSV Mff – FC Sand
B-Jug.:
16.00 Uhr, TSV Mff – (SG) Teut. Obernau
Sonntag, 29.03.2026
D1-Jug.: 
12.00 Uhr, (SG) Bad Kissingen – TSV Mff
Spielort: TV Jahn Winkels, Bad Kissingen
D-Mä:
FS 12.00 Uhr, MFFC Wiesbaden – (SG) TSV Mff
Tabellenführung verteidigt – 
wir bleiben an der Spitze
Zum Auswärtsspiel ging es für uns nach 
Aschaffenburg gegen Vatanspor – erstmals als 
„echter“ Tabellenführer und damit als Gejagte.
Trotz drei Ausfällen mussten wir etwas umstel-
len, hatten das Spiel aber von Beginn an im 
Griff. In der ersten Halbzeit fehlte uns jedoch
im letzten Drittel die nötige Genauigkeit und 
Kreativität, sodass es mit einem 0:0 in die Pau-
se ging. 
Auch in der zweiten Hälfte ein ähnliches Bild: 
viel Kontrolle, aber der erlösende Treffer ließ 
auf sich warten. Bis zur 70. Minute – dann war
es endlich soweit. Herbert Kozin brachte uns 
mit dem 0:1 in Führung. Der Druck fiel spürbar 
ab und in der 82. Minute erhöhte Leander auf 
0:2. Am Ende ein verdienter Auswärtssieg.
Und jetzt… steht das Spiel an, auf das alle 
gewartet haben.
Sonntag. Eller. Topspiel – Erster gegen Zwei-
ter – Wir gegen Alemannia Haibach 2 – Mehr 
geht nicht!
Ein Punkt Vorsprung. Platz an der Sonne. Ge-
nau da, wo wir stehen – und genau da, wo wir 
bleiben wollen. Jeder Zweikampf wird zählen. 

Jeder Meter wird erarbeitet. Jeder einzelne von 
euch auf den Rängen kann den Unterschied 
machen. Das ist kein normales Spiel. Das ist 
ein Statement-Spiel.
Gemeinsam wollen wir zeigen, dass wir bereit 
sind. Bereit, die Tabellenführung zu verteidi-
gen. Bereit, den nächsten Schritt Richtung Sai-
sonziel zu gehen.
13:00 Uhr – unsere 1B 
	 gegen Gencler Birl. Aschaffenburg/Damm 2
15:00 Uhr – Anpfiff Topspiel
Für Essen und Getränke ist gesorgt. Kommt an 
den Eller. Seid laut. Seid da. Unterstützt unse-
re Jungs.

Abteilung: HANDBALL
Am letzten Wochenende fanden die letzten 
Spiele der Saison 2025/2026 unserer Jugend-
mannschaften statt. Leider gab es hier mehr 
Niederlagen als Siege, aber insgesamt war 
es eine recht erfolgreiche Runde für unsere 
Teams. Die E1 und E2 männlich wurden wie 
schon im letzten Jahr wieder Meister und die 
C-Jugend weiblich Vizemeister. Auch unsere 
A-Jugend Mädels und die B1 Jungs belegten 
einen sehr guten dritten Tabellenplatz. Eben-
falls Vizemeister wurde die D1 männlich in der 
Bezirksoberliga. 
Ein besonderes Highlight war auch das E-Ju-
gend Abschlussturnier in der Ellerhalle, dass 
unsere E1 souverän gewinnen konnte. Herz-
lichen Glückwunsch allen Teams zu dieser 
Leistung und wir sind insgesamt sehr stolz auf 
unsere vielen Jugendmannschaften, was für 
die gute Jugendarbeit unseres Vereins spricht. 
Vielen Dank an alle Trainer, Schiedsrichter, 
Zeitnehmer, Helfer und Eltern für euren Einsatz 
während der ganzen Runde, da ohne euch das 
alles nicht möglich wäre!!!
Wir machen eine Pause, bevor es dann im Ap-
ril/Mai/Juni mit der Qualifikation für die Runde 
2026/207 schon wieder los geht. Nur unsere 
Herren und die Damen haben nach den Ferien 
noch ein paar Pflichtspiele. Die HSG Stock-
stadt/Mainaschaff wünscht allen ein schönes 
Osterfest, schöne Feiertage und erholsame 
Ferien!
Ergebnisse und Spielberichte 
vom letzten Wochenende
E-Jugend-Abschlussturnier am Eller
Die HSG Stockstadt/Mainaschaff I hat das E-
Jugend-Abschlussturnier am Eller gewonnen. 
Die mit E1-Spielern gespickte Truppe von Uli 
Wolf wurde ihrer Favoritenrolle gerecht, ge-
wann alle fünf Spiele und wies im Finale die 
TSG Münster mit 16:9 in die Schranken. Da 
einer der acht Teilnehmer kurzfristig abgesagt 
hatte, trat unsere HSG sogar mit drei Teams an. 
Das bunt gemischte Team HSG II – mit Anna 
und Jule Oberle sowie Hannah Rosenberger 
waren sogar drei Mädels Teil des Kaders – 
belegte am Ende den starken vierten Platz. In 
Gruppe A wurde man hinter dem Team HSG I 
Zweiter. Im Halbfinale war gegen Münster aber 28



Schluss. Auch das Spiel um Rang drei gegen 
Kahl/Kleinostheim ging verloren. Das Team 
HSG III, in dem die Jungs der E2 aufliefen, 
wurde am Ende Sechster. In der Gruppenpha-
se war gegen Münster und Kahl/Kleinostheim 
erwartungsgemäß kein Kraut gewachsen. Mit 
einem Sieg gegen Babenhausen II sicherten 
sich die Jungs zumindest Platz drei in Grup-
pe B. Im Spiel um Platz fünf führte das Team 
HSG III gegen Babenhausen I zwischenzeitlich 
mit 8:4, ging dennoch knapp als Verlierer vom 
Platz. Über die einzige unnötige Niederlage an 
diesem Tag ärgerte sich die Mannschaft am al-
lermeisten. Team HSG I tat sich im Halbfinale 
gegen Kahl/Kleinostheim anfangs schwer, zog 
am Ende aber souverän ins Endspiel ein. Dort 
ging es im Duell der Topfavoriten gegen die 
E-Jugend von Drittligist TSG Münster. Unsere 
Jungs ließen die Muskeln spielen, gewannen 
unerwartet deutlich und machten den Turnier-
sieg perfekt. Für alle Beteiligten unserer HSG 
war das Abschlussturnier am Eller ein voller 
Erfolg.
Es spielten:
Team HSG I:
Marko Glavasevic (TW), Emil Nüßler, Luca Zöl-
ler, Tino Koller, Tim Trumpfheller, Daniel Mes-
ser, Lukas Lauth, Luke Wolf
Team HSG II:
Konstantin Kunz (TW), Jule Oberle, Jakob Ni-
kolaus, Liam Zerl, Fynn Jacobsen, Anna Ober-
le, Hannah Rosenberger, Viktor Schwab, Den-
nis Kulakowski
Team HSG III:
Matteo Zenglein (TW), Liam Orschler, Finn 
Weber, Marlon Eser, Oskar Stumpf, Eliyas Dil-
linger, Elias Wrba, Finn Scheetz
E1-Jugend männlich
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Stockstadt/Mainaschaff � 38:24 (20:11)
Die mE1 hat ausgerechnet im letzten Spiel die 
perfekte Saison aus der Hand gegeben. Durch 
die 24:38-Niederlage in Haibach endete die 
bis dato bärenstarke Runde mit einem kleinen 
Wermutstropfen. Die Mannschaft startete er-
satzgeschwächt in die Partie und konnte die 
Ausfälle nicht kompensieren. Zudem trafen die 
Jungs auf einen Gegner, der bis in die Haar-
spitzen motiviert war. Dem Gastgeber war von 
der ersten Sekunde an anzumerken, dass er 
den Meister im letzten Saisonspiel unbedingt 
schlagen wollte. Unsere E1 erwischte dage-
gen nicht den besten Tag. Es schlichen sich 
ungewohnt viele technische Fehler und Un-
konzentriertheiten ein, die dafür sorgten, dass 
wir schon zur Pause mit 11:20 im Rückstand 
lagen. Auch die zweite Hälfte ging an den Ta-
bellendritten, der in diesen 40 Minuten einfach 
besser war. Die Heimmannschaft war ständig 
in Bewegung, bestach durch schnelles und 
punktgenaues Passspiel und war im Angriff 
extrem effizient. Mit den Attributen, die unsere 
E1 über die komplette Spielzeit stark gemacht 
hatten, kaufte Haibach/Glattbach den Jungs 

den Schneid ab. Den Kopf sollte jedoch nie-
mand hängen lassen. Die Meisterschaft stand 
bereits vor dem Anpfiff fest und elf Siege aus 
zwölf Spielen können sich absolut sehen las-
sen. Jannik und Luke waren mit jeweils sieben 
Treffern die besten Torschützen.
Es spielten: Matteo Zenglein (TW), Finn Weber 
(1), Dennis Kulakowski (1), Jakob Nikolaus (3), 
Liam Zerl, Jannik Dolatta (7), Luke Wolf (7), 
Fynn Jacobsen (3), Viktor Schwab (2), Liam 
Orschler.

D2-Jugend männlich
TV Niedernberg –
HSG Stockstadt/Mainaschaff� 37:25 (18:12)
Im letzten Spiel gelang es der mD2 leider 
nicht, sich gegen den TV Niedernberg für eine 
tolle Saison zu belohnen. Unsere Mannschaft 
fand von Beginn an nicht ins Spiel und musste 
sich letztlich geschlagen geben. Dennoch ha-
ben die Jungs während der gesamten Saison 
eine beeindruckende Entwicklung gezeigt und 
konnten auch in der zweithöchsten Spielklas-
se immer häufiger bis zum Ende mithalten. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen jüngeren 
Spielern, die das Team über die gesamte Sai-
son hinweg verstärkt haben.
Es spielten: Morhard Noah, Wetzel Simon, 
Zöller Luca (9), Dolatta Jannik (7), Messer Da-
niel (2), Lindenblatt Paul (1), Lauth Lukas (3), 
Späth Jan (3),  Glavasevic Marko (TW)
A-Jugend weiblich
HSG Stockstadt / Mainaschaff / 
HSG Aschafftal – 
wJSG Bürgstadt/Kirchzell � 29:17 (11:4)
Verdienter Sieg zum Saisonabschluss
Unsere A-Jugend Mädels setzten sich in ihrem 
letzten Heimspiel mit 29:17 gegen die wJSG 
Bürgstadt/Kirchzell durch. Die Gäste erwisch-
ten zunächst den besseren Start und gingen 
früh mit 0:1 in Führung. Doch davon ließen wir 
uns nicht verunsichern und drehten das Spiel 
direkt. Beim Stand von 10:4 (22. Minute) war 
bereits eine erste klare Tendenz erkennbar. 
Bis zur Halbzeit bauten wir den Vorsprung 
weiter aus und gingen verdient mit 11:4 in die 
Kabine. Auch nach dem Seitenwechsel blieb 
unsere HSG das dominierende Team. Die 
Gäste kamen zwischenzeitlich bis auf 6 Tore 
heran, doch wir antworteten prompt und stell-
ten schnell wieder den alten Abstand her. In 
der Schlussphase spielten wir souverän wei-
ter und nutzten unsere Chancen konsequent. 
Am Ende stand ein deutlicher und verdienter 
29:17-Erfolg für die HSG Aschafftal, die über 
die gesamte Spielzeit die klar spielbestimmen-
de Mannschaft war. In der Tabelle belegen wir 
nun zum Saisonabschluss einen sehr guten 
dritten Platz.
Es spielten: Blaha Emily (TW), De Prisco Tizi-
ana (1/1), Knak Lisa (4), Bandello Elisa, Urban 
Leoni (4), Peper Tara (1), Günther  Marie (10), 
Needleman Madeleine, Magsaam Carolin (2), 
Krausert Kiara (6/2), Trovato Georgia (1) Krau-
sert, Giulia29



E2-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
HSG Bachgau II � 28:9 (16:4)
Die mE2 hat auch das zehnte und letzte Spiel 
für sich entschieden und sich mit einer per-
fekten Saison belohnt. Dem Gegner aus dem 
Bachgau ließ unsere Mannschaft nicht den 
Hauch einer Chance und fegte ihn mit 28:9 re-
gelrecht aus der Halle. Die Jungs wurden vor 
dem Anpfiff als Belohnung für die bärenstar-
ke Runde einzeln mit dem Mikro in die Halle 
geholt, was ihnen offenbar noch einen Schub 
Extramotivation einhauchte. Kompromisslos 
in der Abwehr und effektiv im Angriff – von der 
ersten Sekunde an war klar, wer die Platte als 
Sieger verlassen würde. Nach zehn Minuten 
lag die E2 mit 10:1 vorne. Angetrieben von 
den laustarken Fans, wurde die Führung bis 
zur Pause auf 16:4 ausgebaut. Im zweiten Ab-
schnitt ließen es die Jungs zunächst etwas ru-
higer angehen. Gegen Ende wurde das Tempo 
aber wieder angezogen und die 30-Tore-Marke 
wäre durchaus möglich gewesen. Acht Spieler 
trugen sich in die Torschützenliste ein. Auch in 
dieser Statistik hätte die Saisonbestleistung 
von zehn fallen können. Den starken Saison-
abschluss schmälern diese Aspekte aber nicht. 
Nach dem Abpfiff bekam die Mannschaft noch 
ihre Meistertrikots überreicht. Mit Elias, Finn S. 
und Konstantin verlassen uns drei Spieler in 
die D-Jugend. 
Alle anderen sind auch in der kommenden 
Spielzeit für die E-Jugend spielberechtigt. Wei-
ter geht es Anfang Mai mit der Quali-Runde.
Es spielten: Matteo Zenglein (TW/1), Konstan-
tin Kunz (TW), Liam Orschler (7), Finn Weber 
(5), Emil Nüßler (4), Johann Aufsatz (3), Jona-
than Becker, Oskar Stumpf (4), Marlon Eser, 
Eliyas Dillinger, Elias Wrba (1), Finn Scheetz 
(3), Tom-Louis Keller.
C-Jugend weiblich
HSG Stockstadt/Mainaschaff –
HSG Hörstein/Michelbach � 20:29 (10:13)
Im letzten Saisonspiel war die HSG Hörstein/
Michelbach zu Gast am Eller. Zwar war uns 
klar, dass wir als Vizemeister bereits feststan-
den, doch wir wollten nochmal einen Sieg zum 
Saisonabschluss einfahren. Zu Beginn der ers-
ten Halbzeit ging es auch ausgeglichen und 
knapp zu. Beide Mannschaften ließen bei ihren 
Abschlüssen einiges liegen und deshalb gab 
es auch nicht viele Treffer zu bestaunen. Bis 
zur Halbzeit schafften die Gäste aber sich ei-
nen 10:13-Vorsprung zu erspielen. Leider blie-
ben wir in der zweiten Halbzeit unserer heu-
tigen Abschlussschwäche treu. Wir schafften 
es nicht mehr den Abstand zu verkürzen. Im 
Gegenteil, es waren die Gäste, die jetzt konse-
quenter die Torchancen nutzten. So mussten 
wir am Ende die 20:29 Niederlage akzeptieren. 
Wir blicken aber auf eine erfolgreiche und an-
sprechende Runde mit vielen packenden Spie-
len zurück. In der ausgeglichenen Liga konn-
ten wir jetzt am Ende die Vizemeisterschaft 

feiern. Unsere Mannschaft kann stolz sein, bis 
zum vorletzten Spieltag die Chance auf die 
Meisterschaft gehabt zu haben. Vielen Dank 
all unseren Helfern, Unterstützern und Fans. 
Auch ihr habt die Mädels immer fair unterstützt 
und angefeuert. Wir freuen uns mit euch in die 
neue Runde zu gehen.
Es spielten: Haußler Chiara (1), Rosenberger 
Leonie, Ohler Sarah (3), Wienand Sara (6), 
Beck Sophia (1) Watzl Amalia (5/1), Ecker-
mann Isabel, Riedel Leonie (2/1),  Schleßmann 
Luna (1), Khavari Donya, Frassanito Sofia (1), 
Haußler Lenja (TW)
B-Jugend männlich
HSG Stockstadt/Mainaschaff – 
TV Beerfelden � 26:36 (11:21)
Mit Beerfelden kam der erwartet stake Geg-
ner nach Mainaschaff. Der Titelaspirant wollte 
unbedingt gewinnen und die Meisterschaft in 
unserer Klasse holen. Beerfelden startet fulmi-
nant und wir erwischten zudem auch noch ei-
nen ganz schlechten Start und erzielten unser 
erstes Tor erst in der 12. Spielminute. Ab dem 
Spielstand von 1:9 - nach einigen taktischen 
Umstellungen - kam unser Team dann bes-
ser ins Spiel und konnte das Spielgeschehen 
etwas ausgeglichener gestalten, so dass wir 
bis zur 18. Spielminute bis auf 9:14 etwas auf-
schließen konnten. Es gelang uns leider nicht, 
diesen Aufwärtstrend weiter zu fortzusetzen 
und so stand es zur Pause 11:21.
In der zweiten Halbzeit stand eine andere Spie-
lerformation auf dem Platz, die taktisch besser 
agierte; eine bärenstarke Abwehr für den Geg-
ner darstellte und phasenweise den Angriff 
der Gastmannschaft förmlich ausschaltete. 
Aufgrund der stabilen Abwehr mit einem sehr 
gut aufgelegten Torhüter Kilian, der klarste Tor-
chancen der Gegner parierte, gestalteten wir 
das Spiel ausgeglichen und boten Beerfelden 
einen harten Fight. In der zweiten Halbzeit wur-
de auch im Angriff super performt, sodass wir 
sogar ein unentschieden (15:15) erkämpften 
und wir am Ende trotz der Niederlage erhobe-
nen Hauptes das Spielfeld verlassen konnten. 
Die Zuschauer honorierten diese Leistung mit 
großem Beifall. Die Saison ist hiermit beendet. 
Wir erreichten einen guten dritten Platz in der 
Tabelle. Die Mannschaft geht nun wieder aus-
einander, da einige Spieler altersbedingt in die 
A-Jugend wechseln. Rocco, Rafael, Jan und 
Frank wünschen allen Spielern viel Erfolg und 
verletzungsfreien Handball für die kommende 
Spielrunde. Vielen Dank auch allen Betreuern 
und Sekretären, Zeitnehmern und Helfern, die 
uns bei den Spielen so tatkräftig unterstützt ha-
ben und ohne die der Spielbetrieb nicht mög-
lich gewesen wäre.
Es spielten: Kilian Bittroff (TW), Joshua Do-
latte, Levi Herbrik (1), Johann Weiglein (2), 
Ben Trageser (6), Loris Bandello (3), Lennart 
Pastor (2), Niklas Thurik, Robin Scheetz, Max 
Hinzmann (3), Bastian Brauer (8), Jascha 
Bräutigam (1), Leon Pfarr30



Damen
SG Bruchköbel II – 
TGS Seligenstadt/HSG Stockstadt/
Mainaschaff� 30:26 (20:13)
Am vergangenen Sonntag waren unsere La-
dies zu Gast bei der SG Bruchköbel II. Nach 
der letzten Niederlage hatte sich unsere 
Mannschaft vorgenommen, wieder 100 % zu 
geben. Die ersten 15 Minuten verliefen ganz 
nach Plan. Durch einen schön herausgespiel-
ten Angriff konnten wir bis zum Stand von 9:9 
mithalten. Anschließend schlichen sich jedoch 
einige Fehler im Abschluss ein, wodurch sich 
Bruchköbel absetzen konnte. Durch mehre-
re Serien von jeweils zwei bis drei Treffern 
der Gastgeber, ging es schließlich mit einem 
Halbzeitstand von 20:13 in die Kabine. Neu 
motiviert starteten wir stark in die zweite Hälf-
te. Die Abwehr stand nun deutlich stabiler und 
die herausgespielten Chancen wurden wieder 
konsequenter genutzt. Etwa zehn Minuten vor 
dem Abpfiff kämpften wir uns bis auf drei Tore 
heran. Leider gelang es nicht, den Rückstand 
vollständig aufzuholen, sodass wir uns am 
Ende mit 30:26 geschlagen geben mussten. 
Die zweite Halbzeit entschieden wir jedoch mit 
drei Toren für uns – darauf lässt sich aufbauen.
Es spielten: Rink Theresia (TW), Dertinger-
Kegel Domenique (7/4), Ries Annika, Spengler 
Nina (1), Weber Lilly, Hutter Elly (1), Werning 
Anna (3), Günther Marie (2), Knak Lisa (1), 
Beike Lenia, Rohe Ronja (1), Baier Christina, 
Stöhrer Manon (1), Krause Maja (8), Giel Mi-
riam (1), Hammann Fabienne-Zoe (TW)

A-Jugend männlich
HSG Preagberg –
HSG Stockstadt/Mainaschaff � 38:26 (22:9)
Zum Saisonabschluss gab es auswärts für 
unsere Jungs eine deutliche Niederlage beim 
Tabellenführer und Meister Preagberg. Damit 
beendete unsere Mannschaft die Saison auf 
dem 6. Tabellenplatz und spielt im Frühjahr/
Sommer die Qualifikation für die Regionaliga 
2026/2027.
Es spielten: Bisgiel Lenny (TW), Englert Lucas, 
Fellenberg Stephan, Haberkorn Paul (11), Oh-
ler Fabian (1), Trageser Ben (2), Hofmann Leo 
(4), Keller Tim (4), Brauer Silas (2/1), Wetzel 
Tom (1), Callsen Lars (1/1), Schaub Quentin, 
Dolatta Joshua

Abteilung Turnen –  
Leichtathletik – Volleyball
Ansprechpartner:
Guido Hasenstab, Tel.: 06021 / 76271 
E-Mail: guido.hasenstab@t-online.de
Kein Sport- und Trainingsbetrieb 
in den Osterferien
In den Osterferien von Samstag, den 28. März 
bis einschl. Sonntag, den 12. April 2026 finden 
keine Sport- und Trainingsstunden statt. Wir 
bitten unsere Mitglieder um Kenntnisnahme.
Wir beginnen wieder mit unserem Sport- und 

Trainingsbetrieb nach den Osterferien am 
Montag, den 13. April 2026 zu den gewohnten 
Zeiten. Wir wünschen all unseren Mitgliedern, 
insbesondere unseren Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern schöne und erholsame Ferien.
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Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner:
	 Vorstand Kerstin Bauer
	 Radstr. 6, 63814 Mainaschaff
	 Tel: 0155/69217080
	 Kommandant Riccardo Martino
	 Carl-Bosch-Str. 4, 63814 Mainaschaff
	 Tel: 06021/4446553
	 Internet:
	 www.feuerwehr-mainaschaff.de
	 Facebook:
	 www.facebook.com/feuerwehr.mainaschaff
Kinderfeuerwehr (6.-12. Lebensjahr)
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 
18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus. Derzeit 
gibt es einen Aufnahmestop. Auf unserer Inter-
netseite finden Sie eine Warteliste. Bitte tragen 
Sie sich hier ein, falls Ihr Kind Interesse hat.
Jugendfeuerwehr (12.-17. Lebensjahr)
Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden Donners-
tag (außer in den Ferien) um 18:00 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus.
Dienstsport
Zum Dienstsport treffen wir uns jeden Montag 
(außer in den Ferien) von 18.30-20.00 Uhr in 
der Schulturnhalle zum Dienstsport. Bitte mel-
det euch, wenn möglich vorab im APager an.
Kameradschaftsabend
Zum Kameradschaftsabend treffen wir uns am 
Samstag, den 28.03.2026
Beginn: 19:00 Uhr im Main-Wirtshaus in Uni-
form
Schichtausbildung
Zur Schichtausbildung treffen wir uns am Mitt-
woch, den 01.04.2026.
Beginn: 12:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
1. Übungsdienst
Zum ersten Übungsdienst treffen wir uns am 
Donnerstag, den 09.04.2026
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Vereinsabend
Zum Vereinsabend treffen wir uns diesen Mo-
nat am Donnerstag, den 09.04.2026
Beginn: 20:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Dieser Vereinsabend findet jeden ersten Don-
nerstag im Monat statt. Hierzu sind alle Ver-
einsmitglieder mit Partner herzlich eingeladen.



2. Übungsdienst
Zum zweiten Übungsdienst treffen wir uns am 
Donnerstag, den 16.04.2026. 
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
3. Übungsdienst
Zum dritten Übungsdienst treffen wir uns am 
Donnerstag, den 23.04.2026.
Beginn: 19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Osterspaziergang
Am Ostermontag, den 06.04.2026, treffen wir 
uns um 14:00 Uhr am Feuerwehrhaus, um ge-
meinsam zum Steinbachtal in Kleinostheim zu 
laufen.
Für Kinder bis 12 Jahre bitte die Anmeldung für 
die Osternester bis 30.03.2026 an vorstand@
feuerwehr-mainaschaff.de  senden.
Ebenso bitte allgemeine Anmeldungen für 
den Osterspaziergang bis 30.03.2026 an 
vorstand@feuerwehr-mainaschaff.de senden.
Brunnenfest 2026
Am Samstag, den 20.06.2026 und Sonntag, 
den 21.06.2026 findet wieder unser alljährli-
ches Brunnenfest statt. Demnächst wird es 
weitere Infos bezüglich des Arbeitsplanes ge-
ben.
Eure
Feuerwehr Mainaschaff
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Mainaschaff e.V.

Ansprechpartner Geschäftsstelle:
	 Andrea Glaab, Tel. 920 42 30, Fax 920 42 31 
	 E-Mail: info@djk-mainaschaff.de
	 Internet: www.djk-mainaschaff.de
TERMINE
12.04.26 
Tag der Vereine in der Maintalhalle
13.06.26 
65 Jahre DJK mit Tag der offenen Türe
Save the Date: 13.06.26 Tag der offenen Türe
Unsere 65 Jahr Feier wollen wir mit einem Tag 
der offenen Türe begehen und dabei unsere 
einzelnen Sportarten vorstellen. Es wird zu 
Beginn einen Gottesdienst mit unserem geistli-
chen Beirat, Pfarrer Klar, geben sowie ein Ten-
nis Match zwischen unserem Bürgermeister 
und unserem Landrat. Für das leibliche Wohl 
ist bei Enzos Pizza, einem Eiswagen und le-
ckerem Kuchen gesorgt. 
Wir freuen uns über viele Besucher!
Am 12.04.26 findet wieder der Tag der Vereine 
in der Maintalhalle Mainaschaff statt. Auch die 
DJK wird sich mit einem Stand und mehreren 
Aufführungen beteiligen: Tanzen, Gymnastik , 
Karate und Tennis spielen im Aussenbereich. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Infos aus den Abteilungen:
Breitensport:
Ansprechpartner: Andrea Glaab Tel: 76523
Unser Programm Breitensport :
Montag:
14.00-15.30 Uhr	 Tanzen im fröhlichen Kreis	
	 DJK Heim	 Erika
18.00-19.00 Uhr	 ZUMBA Gold		
	 DJK-Heim     	 Bibi
19.30-21.00 Uhr	 Boogie Woogie		
	 DJK-Heim	 Horst
Dienstag:
08:30-10.00 Uhr	 Nordic Walking		
	 Eller		  Birgit
18.30-20.00 Uhr	 Step Aerobic 		
	 DJK-Heim	 Astrid
Mittwoch:
16.00-17.00 Uhr	 Gymnastik für Senioren
	 DJK-Heim	 Heike
18.00-19.30 Uhr	 Trivital und Krafit 		
	 DJK-Heim     	 Astrid
19.30-20.30 Uhr	 Drums Alive		
	 DJK-Heim	 Astrid
Donnerstag:
09:30-10.45 Uhr	 Body Fit			 
	 DJK-Heim	 Heike
19.30-21.00 Uhr    	Body Workout		
	 DJK-Heim	 Claudia

Ansprechpartner:
	 Anni Herrmann, Gartenstr. 40,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 / 77 13 87
	 E-Mail: alpenrose.mainaschaff@t-online.de
	 Internet: www.alpenrose-mainaschaff.de
Vorschau April/Mai
12.04. Wanderung
Im April findet kein Seniorennachmittag statt.
Wanderung am Sonntag, den 12.04.
Am Sonntag, den 12.04. wandern wir ca. 12 
km. Die genauen Tourdaten werden noch be-
kannt gegeben. Bitte den Termin schon mal 
vormerken.
Muttertagsfeier
Am Dienstag, den 05.05. um findet unsere vor-
gezogene Muttertagsfeier statt. Dazu treffen wir 
uns um 15 Uhr im Wanderheim bei Kaffee und 
Kuchen. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Gäste sind herzlich willkommen.

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de



Freitag:
09:30-10.30 Uhr	 Bodystyling + Rückenfitness
	 DJK-Heim	 Heike
14.45-15.30 Uhr	 Kindertanz ab 5 Jahren	
	 DJK-Heim	 Antonia
19.30-20.30 Uhr	 Tanzkreis „Fortgeschrittene“
	 DJK-Heim	 Andrea + Joachim
20.30-22.00 Uhr	 Tanzkurs zum Auffrischen	
 	 DJK-Heim	 Andrea + Joachim
Sonntag:
18.00-19.00 Uhr	 Tanzkreis II  „Aufbaukurs“	
	 DJK-Heim	 Andrea + Joachim
19.00-20.00 Uhr	 Tanzkreis Anfänger		
	 DJK-Heim	 Andrea + Joachim

Abteilung: Wettkampfgruppen – 
Gymnastik und Tanz
Ansprechpartnerin: Gabi Dümig, Tel: 75961
E-Mail: gduemig@web.de
Montag 
16.30-18.00 Uhr	 Nachwuchsthema Tanz	
	 Schule	 Gabi
18.00-20.00 Uhr	 Wettkampfgruppe Schüler	
	 Schule	 Gabi
17.00-17.45 Uhr 	 Dance for Kids		
	 Schule	 Olivia
Donnerstag
16.30-17.15 Uhr	 Tanzen Kinder 		
	 DJK-Heim	 Gabi
17.15-18.00 Uhr	 Nachwuchsteam Schüler 	
	 DJK-Heim	 Gabi
18.00-19.30 Uhr	 Wettkampfgruppe Schüler 	
	 DJK-Heim	 Gabi
Freitag
18.30-20.45 Uhr	 Rhythmische Gymnastik	
	 Schule	 Gabi

Abteilung: Karate
Abteilungsleiter: Anette Faller
Tel: 06095-995817
E-Mail: Zahntechnikfaller@web.de
Karate geeignet für Kinder ab 8 Jahren
Karate ist schon für unsere Grundschulkinder 
geeignet. Es werden schon mit den Kleinen die 
Katas gelernt und natürlich kommt der Spaß 
auch nicht zu kurz. Gerne könnt ihr ein paar 
Mal zum Schnuppern kommen und schauen, 
ob Karate etwas für euch ist…..
Anette freut sich auf euch – immer dienstags 
ab 17.00 Uhr im DJK Vereinsheim
Karate für Erwachsene
Wir bieten immer freitags ab 18.00 Uhr für Wie-
dereinsteiger und Neuanfänger das klassische 
Shotokan-Karate an. Aufgrund seiner vielfäl-
tigen Anforderungen an Körper und Geist ist 
Karate ideal als Ausgleich zu den Anforderun-
gen des Alltags. Im Training werden Fuß- und 
Fausttechniken vor dem Auftreffen abgestoppt. 
Hierbei werden Selbstdisziplin, Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber dem Partner und 
eine gute Körperbeherrschung vermittelt. Trai-
niert werden Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und

Beweglichkeit, zudem werden mit Entspan-
nungstechniken, Atemübungen und Meditation 
die Konzentrati-onsfähigkeit und Körperwahr-
nehmung geschult.
Weitere Infos in der Geschäftsstelle der DJK.
Erwachsene:
Montag
	 09.30 – 11.00 Uhr Kundalini Yoga
Dienstag:
	 20.15 – 21.45 Uhr (Fortgeschrittene)
Freitag:
	 16.45 – 17.45 Uhr �Selbstverteidigung für 

Mädchen
	 18.00 – 19.30 Uhr �(Anfänger, Fortgeschrit-

tene und Jugendliche)

Abteilung Tennis:
Ansprechpartner: 
	 Karsten Wappner
Aufgrund unseres Allwetterplatzes ist es kein 
Problem, Tennis auch in dieser Jahreszeit zu 
spielen.
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Ansprechpartner:
	 Markus Berger
	 Faulmannstraße 10
	 63814 Mainaschaff
	 Tel.: 0160/7986979
	 E-Mail: mabe73@arcor.de
	 Vereinshomepage: 
	 www.blaskapelle-mainaschaff.de
Musikprobe:
Blaskapelle: Montags von 19:15 bis 21:15 Uhr 
im Untergeschoss der Maintalhalle
Nachwuchsgruppe: Montags von 18:00 bis 
19:00 Uhr im Untergeschoss der Maintalhalle
Termine:
27.03. Jahreshauptversammlung
29.03. Palmprozession
29.03. Kreuzprozession
19.04. Weckruf + Einzug Kommunionkinder
Jahreshauptversammlung 
Blaskapelle Mainaschaff e. V. am 27.03.2026
Beginn 19:30 Uhr Proberaum Maintalhalle
Tagesordnung:
1. Begrüßung / Totengedenken
2. Bericht 1. Vorsitzender
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenrevision
5. Entlastung des Kassiers
6. Wünsche und Anträge
Anträge sind zwei Wochen vor der Versamm-
lung beim 1. Vorsitzenden Markus Berger 
schriftlich in der Faulmannstraße 10 / 63814 
Mainaschaff einzureichen.
Mit musikalischen Grüßen
Blaskapelle Mainaschaff e.V.
Tobias Scheich, Schriftführer



Ansprechpartner:
	 Jörg Bäcker, Sauerbruchstraße 10,
	 63814 Mainaschaff, Tel. 06021 76618,
	 E-Mail: Joerg@Jbaecker.de
Positive Bilanz
Am vergangenen Wochenende konnte unsere 
SG drei Siege, ein Unentschieden und eine 
Niederlage verbuchen. 
Unsere Damen gewannen locker das Aus-
wärtsspiel in Kelsterbach, die zweite Mann-
schaft konnte sich ebenfalls deutlich zu Hause 
gegen Dreieck Damm durchsetzen und der 
Gegner unserer vierten Mannschaft trat nicht 
an.
Die dritte Mannschaft konnte zu Hause gegen 
den Tabellenführer aus Nilkheim immerhin ei-
nen Punkt ergattern.
Lediglich die erste Mannschaf stand in Lorsch 
auf verlorenem Posten.
Spielberichte
Damenmannschaft:
Fortuna Kelsterbach 1 – 
SG 1� 2:6 (2874:3037)
Toller Auswärtssieg 
Am Sonntag spielten unsere Mädels in Kels-
terbach. Mit Ausnahme von Vanessa Hasen-
stab, die dort schon Jugendspiele ausgetra-
gen hat, hat noch keine von uns dort gekegelt. 
Gespielt wurde über 6 Bahnen, auch das war 
ungewohnt für uns. In der Starterachse hol-
te Jo-Anne Schade mit 465 LP und 3 : 1 SP 
den ersten Mannschaftspunkt. Ulrike Groh er-
wischte einen rabenschwarzen Tag, da stimm-
te vom Anlauf bis zur Kugelauflage nichts und 
dementsprechend gab sie den MP  mit sehr 
schwachen 446 Kegel und 0 : 4 SP ab. Nicole 
Faßbender, die nach ihrer Verletzung ihr erstes 
Spiel in der Mannschaft machte, spielte gute 
507 LP, was aber für die mannschaftsbeste 
Kelsterbacherin nicht reichte. Auch sie musste 
mit 0 : 4 SP den MP ihrer Gegnerin überlassen. 
Aber wir hatten ja noch unsere Schlussachse. 
Vanessa Hasenstab spielte gewohnt stark und 
erzielte tagesbeste 566 Holz und 4 : 0 SP. Auch 
Panja Sauer bestätigte ihre gute Form, spielte 
550 Kegel und gewann ihr Duell mit 3 : 1 SP. 
Andrea Schade spielte gute 503 LP und holte 
dank des besseren Gesamtergebnisses den 
MP mit 2 : 2 SP. Somit stand am Ende ein 6 : 
2 für uns auf der Anzeigentafel und auch das 
Mannschaftsergebnis kann sich sehen lassen.  
1. Mannschaft: 
SKC Nibelungen Lorsch 2 – 
SG 1� 6:2 (3504 :3402)
Weite Reise ohne Punkte für SG1
Auch in Lorsch gibt es für unsere Jungs in der 
Hessenliga nicht viel zu holen. Nach einem 

kleinen Vorsprung aus der Starterachse dreh-
ten die Gastgeber das Match relativ schnell, 
sodass wir uns verdient geschlagen geben 
mussten.
In einem schnellen Spiel über sechs Bahnen 
schickten wir Mark Löffler, Luca Fuchs und 
Frank Schwind auf die Bahn. Mark (616|2:2) 
fühlte sich auf der ergiebigen Lorscher An-
lage wie schon öfter sehr wohl. Mit ungefähr 
60 in den Boden gerammten Kugeln holte er 
unseren ersten MP. Die Aufsatzbohle konnte 
einem nur leidtun. Luca (595|3:1) zeigte große 
Qualitäten sowohl auf der Bahn als auch beim 
Ouzo trinken beim Griechen nach dem Spiel. 
JAMAS! Verdienter MP für ihn und auch end-
lich gegen jemand anderen als Damm. Fran-
ky (560|1:3) machte ebenfalls ein sehr solides 
Spiel, verlor drei Sätze und sein Duell jedoch 
denkbar knapp. Trotzdem starke Leistung!
Hinten lief es dann nicht mehr so gut. Unsere 
drei Jungs – Max Bäcker, Tim Kaup und Manu-
el Groh – können auf einer Bahn zusammen 
468 spielen, aber auch 346. Alle drei hatten 
auf den ersten 60 große Probleme, konnten 
aber auf der zweiten Hälfte zeigen, was sie 
wirklich draufhaben. Max (548|1:3) war ge-
gen den stärksten Lorscher relativ chancen-
los, konnte ihm aber einen Satz klauen. Tim 
(547|1,5:2,5) raste nach der Arbeit in nur 50 
Minuten nach Lorsch. Dieses Tempo konnte 
er auf der Bahn nicht ganz gehen, kein MP für 
ihn. Auf der Rückfahrt war er etwas langsamer 
unterwegs. Besser so, bei den Dieselpreisen. 
Manu (536|2:2) kam auf Bahn fünf und sechs 
gar nicht zurecht. Auf den Zweitligabahnen sah 
es deutlich besser aus. Dass Gesamtergebnis 
des Gegners war aber zu weit weg, um noch 
einen MP zu holen.
Fazit: Wir waren auch hier wieder nicht chan-
cenlos. Leider stehen wir immer noch ohne 
Auswärtspunkte in der Hessenliga da. Es gibt 
aber noch zwei Chancen in dieser Saison, 
um unser Punktekonto aufzubessern. Nach 
Ostern zu Hause gegen Bad Soden und zum 
Abschluss bei Bannfrei Damm 1. Wir geben 
alles, um uns würdevoll aus der Hessenliga zu 
verabschieden.
2. Mannschaft:
SG 2 – Dreieck Damm 2� 5:1 (2080:2010)
Sieg im letzten Spiel
Unsere Zweite holte im letzten Spiel dieser 
Runde einen deutlichen Sieg mit 2080 zu 2010 
Holz und 5 zu 1 Mannschaftspunkten. Drei 
Durchgänge wurde jeweils 3 zu 1 gewonnen. 
Lediglich unser Tagesbester gab sein  Spiel 
mit 1 zu 3 ab. In der Starterachse spielten 
Uwe Pfeiffer 525 Holz und Horst Schramm 528 
Holz. Danach spielte Reinhold Weiherer 535 
Holz ( sehr starker Anfang mit 295 auf Bahn 1 
und 2 – aber dann… ) und Manfred Groh hol-
te trotz weniger Holz den MP und spielte 492 
Holz. Damit erreichte die Mannschaft ein Punk-
teverhältnis von 15 zu 13 und steht z.Zt. auf 
Rang 3 in der Tabelle.34
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3. Mannschaft: 
SG 3 – Einigkeit Nilkheim 2� 3:3 (2061:2033)
Unentschieden gegen Tabellenführer
Dank einer gut aufgelegten Claudia Rachor er-
reichte unsere Dritte eine Punkteteilung gegen 
die Nilkheimer. Mit 509 Holz von Jörg Becker 
und 505 Holz von Ines Meyer hatte der Ta-
bellenerste lediglich  17 Holz Vorsprung. Un-
ser Nachwuchskegler  Shaban Engin kämpfte 
großartig, musste aber zum Ende mit 490 zu 
521 Holz klein beigeben . Dann hatten wir aber 
noch unsere Rückkehrerin (Verletzung und Ur-
laub) Claudia Rachor. Beginn mit Bahn 1 ver-
halten und 126 Holz, dann Bahn 2 mit 151 Holz 
und die Schlussbahnen mit 139 und 141 Holz 
und damit neue persönliche Bestleistung mit 
557 Holz. Dank an die Fans, die Claudia und 
die Mannschaft zu dieser Leistung anfeuerten.  
Somit erreichten wir 2061 zu  2033 Holz und 
holten damit den  verdienten Punkt.
4.. Mannschaft: 
SG 4 – Einigkeit Nilkheim 3� 1963:0
Es spielten: Luis Fleckenstein 558, Marion 
Pfeiffer 502, Mike Wanner 475 und Robin 
Schwind 428 Kegel.
Nach der Osterpause 
geht es wie folgt weiter:
Vorschau 
Damen, Regionalliga
Samstag, 11.04., 12.30 Uhr 
zu Hause gegen KSC 73 Mörfelden 2
1. Mannschaft, Hessenliga:
Samstag, 11.04., 16.00 Uhr 
zu Hause gegen SKG Bad Soden-Salmünster 1
4. Mannschaft KVA-Liga 1
So. 12.14., 10.00 Uhr in EK Heigenbrücken 3
Für die zweite Mannschaft ist hiermit die Spiel-
runde beendet, die dritte Mannschaft ist spiel-
frei.
Freitag, 08.05., 18.30 Uhr 
Generalversammlung auf der Kegelbahn
Alle News gibt’s auch unter https://svv10.de in 
der Rubrik „Kegeln“
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Homepage: MGV-Melomania.de
Ansprechpartner: 
Gleichberechtigte Vorstände 
Anton Hornung / Markus Lang
Kontakt: 0178 / 488 67 09 
MGV-Melomania@email.de

Zur Beachtung:
Die Probe am nächsten Donnerstag (02.04.) 
in Kleinostheim entfällt, stattdessen treffen wir 
uns um 18.00 Uhr in der Krone Mainaschaff zu 
einer vorösterlichen Feier. 

Männergesangverein
»Melomania«

1896 e.V. Mainaschaff

Trimm- u. 
Sportgemeinschaft 

Mainaschaff 1973 e.V

Unter www.tsg-mainaschaff.de können un-
ter anderem unsere Vereinsnachrichten 
sowie Bilder zu unseren Veranstaltungen 
eingesehen werden.
Ansprechpartner:
	 Heiko Herzog, Schubertstr. 4,
	 63814 Mainaschaff, (Tel. 06021/76613)
AUSDAUERSPORT - 
Offiziell eingetragener DLV-LAUFTREFF
Achtung: In den Osterferien von 30.03.-
10.04.26 pausiert unser offizielles Sportpro-
gramm – wir wünschen unseren Mitgliedern 
und ihren Familien ein entspanntes und erhol-
sames Osterfest !
Lauftreff – Achtung – Sommerzeit Beginnt!
Wir treffen uns ab 14.04.2026 um 18:30 Uhr 
auf dem Parkplatz an der Ellerhalle in Maina-
schaff zum Laufen im Wald ! Es gibt eine ca. 
60minütige Laufeinheit, anschließend 10 Min. 
Dehnen auf der Terrasse vor der Halle.
Wir bieten – je nach Teilnehmer-Struktur des 
aktuellen Trainingsabends bzw. Verfügbarkeit 
der Übungsleiter - 3 – 5 Laufgruppen sowohl 
für Anfänger als auch für erfahrene Läufer an.
Fragen zum Lauftreff bitte an die sportliche Lei-
tung, Dennis Beck (0151/42225425), richten.
Wettkampf-Bericht: 
24. Mainova-Halbmarathon Frankfurt – gleich-
zeitig Deutsche Halbmarathon-Meisterschaft: 
10.553 Läuferinnen und Läufer im Ziel – Idea-
les Laufwetter seinen ersten Rekord stellte der 
24. Frankfurter Mainova Halbmarathon, der am 
22. März 2026 stattfand, bereits im Jahr 2025 
auf: Die Veranstaltung war innerhalb von 12 
Stunden ausgebucht, nachdem die Anmeldung 
am 15. Oktober 2025 geöffnet wurde!
Die Gesamtsieger: Esther Pfeiffer (Düssel-
dorf Athletics) stellte mit 1:10:39 einen neuen 
Streckenrekord bei den Damen auf und wur-
de damit auch Deutsche Meisterin. Deutscher 
Meister wurde Richard Ringer (LC Rehlingen) 
in 1:03:26.
Glückwunsch an die erfolgreichen 
TSG-Finisher:
Senioren M45
AK: 46.	 LEHMEN Michael (DM)� 1:22:57
Senioren M50
AK: 105.	 ABKE Jasper� 1:38:04
Senioren M55
84.	 ABKE Jörg (DM)� 1:38:58
205.	 MAUTHE Olaf� 1:55:15
Seniorinnen W55
5.		  WURM Monika (DM)� 1:34:35
23.	 GRIES Simone� 1:45:16
Bleibt zu erwähnen daß Michael Lehmen im 



Rahmen der Meisterschaften den 37., Jörg 
Abke den 51. sowie Moni Wurm den hervorra-
genden !!! - 4. Platz ihrer AKs erreichten – hier-
zu nochmal besonderen Glückwunsch!
Info zum schwimmen:
Noch bis einschließlich Mittwoch, den 14. 
19.00 bis 20.00 Uhr – Treffpunkt im Foyer 
des Vitamar Kleinostheim ab 18:30 h. In den 
Osterferien findet kein Schwimmtraining statt, 
danach gibt es noch 3 Termine Mittwochs bis 
einschließlich 29.03. Dann geht das Schwimm-
training in die Sommerpause!
Genaue Infos bei Heiko Herzog
(Tel. 06021 766 13)
Ankündigung:
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
findet am Montag, den 11. Mai um 19:30 Uhr 
im Foyer der Maintalhalle in Mainaschaff statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. �Kassen- und Prüfungsbericht / Entlastung 

des Kassiererin
3. Berichte der einzelnen Abteilungen
4. Entlastung des Vorstands
5. Neuwahlen
6. Ehrungen (Sportabzeichen)
7. Wünsche und Anträge
8. Verschiedenes
Anträge / Wünsche bitte bis 04.05.2026 beim 
1. Vorsitzenden Heiko Herzog einreichen.
Wir hoffen auf rege Teilnahme aller Vereinsmit-
glieder!
Last but not least ☺: SAVE THE DATE – 
OSCHEFFER TSG LAUF am 26.07.2026 – 
hier brauchen wir wieder viele helfende Hände 
und fleißige Kuchenbäcker/innen ☻!
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Ansprechpartner:
	 Bernhard Hench, 1. Vors. Tel. 06021/ 761 48
	 Martin Däsch, 2. Vors. Tel. 06021/ 270 51
	 Homepage: www.weinberg-mainaschaff.de
	 E-Mail: info@weinberg-mainaschaff.de
Einladung Mitgliederversammlung 2026:
Zur Mitgliederversammlung, mit Neuwahlen, 
am nächsten Mittwoch, den 01. April 2026 la-
den wir unsere Mitglieder um 20.00 Uhr ins Alte 
Rathaus, Schulstraße 4, ein. 
Tagesordnung:
  1. �Begrüßung und Eröffnung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
  2. Totengedenken
  3. Bericht des Vorstandes	
  4. Bericht des Kassiers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. �Entlastung des Vorstandes und des Kas-

siers
  7. Bericht des Weinbergwartes

  8. Aussprache zu den Berichten  	
  9. Neuwahlen      
10. Wünsche und Anträge, Verschiedenes
Die Anträge zum TOP 10 mussten bis spätes-
tens Mittwoch, den 25. März 2026, schriftlich 
bei unserem
1. oder 2.  Vorsitzenden gestellt werden.  
Später eingegangene Anträge können leider 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Rückblick Aktion Sauberer Landkreis:
Wir beteiligten uns am 21.3.2026 wieder an 
dieser Aktion. Unsere Helfer sammelten leider 
auch diesmal einigen in de Natur entsorgten 
Müll. Es war in unserem Gebiet aber erfreuli-
cher Weise nicht mehr so viel wie in den ver-
gangenen Jahren. Vielleicht setz sich doch die 
Vernunft und der Gedanke an eine saubere 
Umwelt langsam durch. Wir möchten uns bei 
unseren fleißigen Helfern für ihr Engagement 
bedanken
Spaß im Weinberg:
Der Spaß, im Weinberg etwas Nützliches zu 
tun, hat begonnen. Durch die Umstellung auf 
die Sommerzeit können wir auch wieder mitt-
wochs ab 17.00 Uhr im Weinberg diesem Frei-
zeitspaß nachgehen
An den Samstagen treffen wir uns um 10.00 
Uhr vor Ort.
Wir hoffen auf viele Teilnehmer, die sich diesen 
Spaß nicht nehmen lassen wollen.

Ansprechpartner:
	 1. Vorstand: 
	 Wolfgang Künstler (Tel. 06021 - 734 89)
	 E-Mail: wolfgang.kuenstler@t-online.de
 	 Jugendleiter:
	 Marco Lindner (Tel. 06021 9201492)
	 E-Mail: jugendleiter@sk-mainaschaff.de
	 Homepage: www.sk-mainaschaff.de
Jugendtraining
Das Jugendtraining findet am Samstag zu den 
üblichen Zeiten im Kiz statt!
vorübergehender Aufnahmestopp!
Infolge der mittlerweile erreichten Größe der 
Trainingsgruppe sind Neuaufnahmen aktuell 
nur noch im Ausnahmefall möglich. Um die 
hohe Trainingsqualität weiterhin aufrecht zu 
erhalten, werden Termine für ein „Schnupper-
training“ lediglich nach individueller Absprache 
mit unserem Jugendleiter Marco Lindner ver-
geben. Wir bitten um Verständnis!
Spielbetrieb
Der Spielabend findet jeden Donnerstag ab 
19.30 Uhr im KiZ (Kinderzentrum) statt; es 
befindet sich im Erdgeschoss des Bibliotheks-



gebäudes (Schillerstraße 3 - zwischen Schule 
und Kindergarten).
8. Spieltag vom Wochenende Ergebnisse:
Kurzfriste krankheitsbedingte Ausfälle verha-
gelten uns den Spieltag!
Unterfrankenliga: 
Stetten – Mainaschaff� 4,5:3,5
Mit nur 7 Spielern traten wir in Stetten an und 
verloren unglücklich und denkbar knapp bei 
dem Tabellenführer Stetten. Die vollen Punkte 
holten Ralph Pabel (B5) und Manuela Gerlach 
(B6), während Marco Lindner (B2), Manfred 
Sickenberger (B3) und Lutz Sittinger (B7) re-
misierten.
Kreisliga: 
Mainaschaff II – Aschaffenburg II� 2:4
Mit 5 Spielern empfingen wir den Tabellen-
führer aus Aschaffenburg. Gegen einen über-
mächtigen Gegner, der unbedingt den Aufstieg 
perfekt machen wollte, konnten wir uns mit un-
serer dezimierten Mannschaft achtbar aus der 
Affäre ziehen und gut mithalten. Es remisierten 
Martin Emge (B1), Paul Movila (B2), Johann 
Schrüfer (B3) und Erik Lindner (B4)
A-Klasse:
Alzenau/Kahl III – Mainaschaff III� 5:1
Kurzen Prozess machte unsere Dritte gegen 
die ersatzgeschwächten Alzenauer/Kahler und 
spielten sie an die Wand. Es gewannen Muj-
taba Charkhi (B1), Anton Daumlechner (B3), 
Andreas Daumlechner (B4), Hubertus Seifert 
(B5) und Thomas Daumlechner (B6) Damit 
beenden wir die Saison 25/26 auf dem 5. Ta-
bellenplatz.
B-Klasse: 
Mainaschaff IV – Großostheim II� 0,5:3,5
Nichts zu holen gab es gegen Großostheim 
und wir gingen sang- und klanglos unter. Den 
Ehrenpunkt rettete Henning Schick (B1) mit ei-
nem Remis.
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»Freitag-Abend-Club« 
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Ansprechpartner:
	 Jörg Veith, Steingasse 21,
	 63739 Aschaffenburg
	 Tel. 0162 7482105
	 E-Mail: joerg.veith@t-online.de
	 www.facebook.com/FAC1969
Clubabend heute um 19 Uhr im Main Wirtshaus.
Termine im April
03.04. Ostereier-Clubabend in der Krone
10.04. Clubabend in der Biene
17.04. Clubabend in der Krone
24.04. Besuch Aschaffenburger Fischmarkt
Ehrung für über 30 Jahre Ehrenamt beim 
Ehrenabend der Gemeinde Mainaschaff am

13.03.2026 durch Bürgermeister Moritz 
Sammer: Jörg Veith
Im September 1988 trat Jörg Veith dem FAC 
bei – und bereichert unseren Verein seither 
mit großem Engagement, Verlässlichkeit und 
Fachkompetenz. Bereits zu Beginn seiner Ver-
einszugehörigkeit konnte die Vorstandschaft 
von seiner kaufmännischen Erfahrung profi-
tieren. Mit seinem Sachverstand entlastete er 
den Vorstand spürbar und übernahm schon 
bald Verantwortung als Schriftführer. Dieses 
Amt füllte er mit großer Sorgfalt und Pflicht-
bewusstsein aus. Seit 1996 gehört Jörg Veith 
ununterbrochen der Vorstandschaft an. Sein 
Aufgabenbereich umfasst bis heute die Mitglie-
derverwaltung sowie die Pressearbeit – zwei 
zentrale Bereiche für das Funktionieren und 
die Außenwirkung unseres Vereins. Mit Genau-
igkeit, Organisationstalent und einem hohen 
Maß an Zuverlässigkeit sorgt er dafür, dass 
im Hintergrund alles reibungslos läuft und der 
FAC nach außen stets gut vertreten ist. Über 
mehr als drei Jahrzehnte hinweg hat Jörg Veith 
mit seinem Einsatz, seiner Treue und seiner 
stillen, aber wirkungsvollen Arbeit maßgeblich 
zur positiven Entwicklung unseres Vereins bei-
getragen. Für dieses außergewöhnliche und 
langjährige ehrenamtliche Engagement spre-
chen wir ihm heute unseren herzlichen Dank 
und unsere höchste Anerkennung aus.
Lieber Jörg, vielen Dank für über 30 Jahre Ein-
satz für den Freitag Abend Club 
(Text: Bernd Bergmann).

Glück Auf 
Eure Vorstandschaft



Freistehendes 1-Familienhaus in Mainaschaff 
zu verkaufen

Attraktives, freistehendes Einfamilienhaus in ruhiger Lage von 
Mainaschaff. Das Haus bietet Wohnen auf drei Ebenen 

und überzeugt durch eine durchdachte Raumaufteilung sowie 
vielseitige Nutzungsmöglichkeiten.

Grundstück: ca. 400 m²        Wohnfläche: ca. 115 m²
Großzügiger Garten – ideal für Familien und Erholung

Kaufpreis: € 398.000,00 (Verhandlungsbasis) 
zzgl. Maklergebühren

Du bist Elektriker*
und suchst eine neue

Herausforderung?
Dann schau doch mal
HIER!

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach
GmbH & Co. KG
Aschaffstraße 1, 63773 Goldbach
Tel. 06021 / 33 47 0

*m/w/d




